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Kommunalwahl am 8. März 2026 - 
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch!

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Fortsetzung auf Seite 12

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 8. März 2026 findet die Kommunalwahl in Bayern statt. An 
diesem Tag wählen Sie die Mitglieder des Gemeinderats und den 
Ersten Bürgermeister unserer Marktgemeinde. Zudem werden die 
Landrätin bzw. der Landrat sowie die Mitglieder des Kreistags für 
den Landkreis Forchheim gewählt.

Die Briefwahl hat bereits begonnen, die Unterlagen werden seit 
16.02.2026 sukzessive zugestellt. Wenn Sie von dieser Möglichkeit 
Gebrauch machen möchten, können Sie Ihre Unterlagen rechtzeitig 
beantragen, online oder persönlich im Bürgerbüro und anschließend 
in Ruhe zu Hause ausfüllen. Bitte beachten Sie: Die ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen müssen spätestens am Wahltag, 8. März 2026, 

bis 18:00 Uhr im Rathaus Eggolsheim eingegangen sein. Maßgeb-
lich ist der rechtzeitige Eingang – nicht der Poststempel! Alternativ 
haben Sie am Wahltag selbst die Gelegenheit, Ihre Stimme persön-
lich im Wahllokal abzugeben. 

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und informieren Sie sich im Vorfeld über 
die Kandidatinnen, Kandidaten und Listen. Eine hohe Wahlbeteili-
gung stärkt die demokratische Legitimation der gewählten Gremien 
und trägt dazu bei, die zukünftige Entwicklung unserer Marktge-
meinde auf eine breite Grundlage zu stellen.

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch – per Briefwahl 
oder am 8. März 2026 im Wahllokal. Ihre Stimme zählt!
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Meldungen für den Vereinsempfang mit Ehrungs-
abend erbeten

Der Markt Eggolsheim veranstaltet am Freitag, 17. April 2026 seinen 
gemeindlichen Vereinsempfang mit Ehrungsabend. 
Bitte melden Sie uns bis spätestens Mittwoch, 25. Februar 2026, Per-
sönlichkeiten, die besondere Leistungen im kulturellen, gesellschaft-
lichen oder sportlichen Bereich erbracht haben, z. B. herausragende 
Schul- oder Ausbildungsabschlüsse, Erfolge von Einzelathleten und 
Aufsteigermannschaften sowie besondere Leistungen im sozialen 
Bereich und im gesellschaftlichen Leben. Auch im Ehrenamt tätige 
Personen, die bereits 25 oder 40 Jahre in der Vorstandschaft tätig 
sind, werden geehrt. Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf 
hin, wer schon für 25 oder 40 Jahre gemeldet wurde – auch für einen 
anderen Verein oder Zweck - wird kein zweites Mal geehrt.
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss am 25.02.2026, denn spätere 
Meldungen können wir leider nicht berücksichtigen, da Urkunden 
und Medaillen einen entsprechenden Vorlauf brauchen. 
Meldungen bitte an 
Verena Fechner
Markt Eggolsheim
Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim
Telefon 09545 / 444-120 
E-Mail: fechner@eggolsheim.de

TÜV-Termine
Für Schlepper, ungebremste Anhänger und landwirtschaftliche 
Anhänger bis 40 km/h bietet der TÜV SÜD folgenden Termine an:
13. März 2026 ab 13.00 Uhr Feuerwehr Kauernhofen
13. März 2026 ab ca. 16.30 Uhr Gemeinschaftshaus Unterstürmig 

Sitzungstermine
Dienstag, den 24. Februar 2026, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Dienstag, den 17. März 2026, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Öffnungszeiten von Bürgerbüro und Rathausver-
waltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich. Wir und Sie haben durch diese 
Praxis den Vorteil, dass viele Dinge abschlussfertig vorbereitet 
werden können und somit die Bearbeitungszeit und Abwicklung vor 
Ort minimiert wird.

Tannen- und Fichtenzweige gesucht!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Osterzeit rückt näher und damit auch das traditionelle Schmü-
cken der Osterbrunnen im Gemeindegebiet. Dafür benötigen wir 
Ihre Unterstützung: Gesucht werden Tannen- und Fichtenzweige als 
Spende. Wer uns helfen und einen Beitrag zur schönen Gestaltung 
unserer Marktgemeinde leisten möchte, kann sich gerne bei Daniel 
Simmerlein unter der Telefonnummer: 09545/444-401 melden.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer!
Wir wünschen Ihnen eine schöne Vorosterzeit und freuen uns auf 
festlich geschmückte Osterbrunnen!

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 6. März 2026
Redaktionsschluss am Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00 Uhr
Freitag, 20. März 2026 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 12. März 2026, 18:00 Uhr
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KOMMUNALWAHL

Markt Eggolsheim      
 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 

  für die Wahl des        Gemeinderats,    ersten Bürgermeisters, 
        Kreistags,            Landrats 
 
 

am Sonntag, 08. März 2026 
 
 

1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr. 
2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden: 
 
2.1 Im Abstimmungsraum: 
2.1.1 Der Markt Eggolsheim ist in 8 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 15. Februar 2026 (21. Tag 
vor dem Wahltag) übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum 
angegeben, in dem die Stimmberechtigten abstimmen können. Sie enthalten einen Hinweis, ob der 
Abstimmungsraum barrierefrei ist. 

2.1.2 In der Marktgemeinde wurden keine Sonderstimmbezirke eingeteilt. 
 
2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des 

Stimmbezirks abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 
 
2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben 

a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den 
Wahlschein ausgestellt hat, 

b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; 
gilt der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser 
Gemeinde erfolgen. 

 
2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren Wahlschein und ihren 

Personalausweis, ausländische Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis oder ihren 
Reisepass zur Abstimmung mitzubringen. 

 
2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt. 

Sie müssen von den Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine des Abstimmungsraums 
gekennzeichnet werden. 

 
 
2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. 

Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich ist. 
 
2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine 

etwaige Stichwahl benötigt wird. 
 
2.2 Durch Briefwahl: 
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Marktgemeinde Eggolsheim beantragen und erhält 

dann folgende Unterlagen: 
a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag mit der 
 Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
d) ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die 
Briefwahl. 
 2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 

 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in der 

Eggerbach-Halle, Josef-Kolb-Str. 10, Eggolsheim zusammen. 
 
 
4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel: 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Die Stimmzettelmuster liegen während der 
allgemeinen Dienststunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme bereit. 

 
4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der 

Verhältniswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Es können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten 
Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden. 

 
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der 
Kopfleiste den Kreis vor dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den 
Bewerberinnen und Bewerbern gekennzeichnet. 

 
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen 
Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte 
Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen 
Bewerberinnen und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste 
gekennzeichnet wurde. 

 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
Bewerberinnen und Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 
4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der 

Mehrheitswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Das sind so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen 
und Kreisräte zu wählen sind. Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden 
Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 
mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf 

dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den 
Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerberinnen und Bewerber in eindeutig 
bezeichnenderweise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und Bewerber 
streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der 
Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen 
an andere wählbare Personen vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnenderweise auf 
dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen. 

 
b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre 

Stimmen dadurch, dass sie wählbare Personen in eindeutig bezeichnenderweise auf dem 
Stimmzettel handschriftlich eintragen. 
 
Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 

 
4.2 Wahl des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats: 
 

Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den Stimmzetteln ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.  

 



4

 04/26

KOMMUNALWAHL
2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und 

dem Wahlschein am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 

 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in der 

Eggerbach-Halle, Josef-Kolb-Str. 10, Eggolsheim zusammen. 
 
 
4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel: 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Die Stimmzettelmuster liegen während der 
allgemeinen Dienststunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme bereit. 

 
4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der 

Verhältniswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Es können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten 
Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden. 

 
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der 
Kopfleiste den Kreis vor dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den 
Bewerberinnen und Bewerbern gekennzeichnet. 

 
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen 
Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte 
Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen 
Bewerberinnen und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste 
gekennzeichnet wurde. 

 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
Bewerberinnen und Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 
4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der 

Mehrheitswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Das sind so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen 
und Kreisräte zu wählen sind. Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden 
Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 
mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf 

dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den 
Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerberinnen und Bewerber in eindeutig 
bezeichnenderweise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und Bewerber 
streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der 
Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen 
an andere wählbare Personen vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnenderweise auf 
dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen. 

 
b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre 

Stimmen dadurch, dass sie wählbare Personen in eindeutig bezeichnenderweise auf dem 
Stimmzettel handschriftlich eintragen. 
 
Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 

 
4.2 Wahl des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats: 
 

Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den Stimmzetteln ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.  

 

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 

 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in der 

Eggerbach-Halle, Josef-Kolb-Str. 10, Eggolsheim zusammen. 
 
 
4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel: 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Die Stimmzettelmuster liegen während der 
allgemeinen Dienststunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme bereit. 

 
4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der 

Verhältniswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Es können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten 
Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden. 

 
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der 
Kopfleiste den Kreis vor dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den 
Bewerberinnen und Bewerbern gekennzeichnet. 

 
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen 
Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte 
Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen 
Bewerberinnen und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste 
gekennzeichnet wurde. 

 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
Bewerberinnen und Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 
4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der 

Mehrheitswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Das sind so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen 
und Kreisräte zu wählen sind. Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden 
Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 
mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf 

dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den 
Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerberinnen und Bewerber in eindeutig 
bezeichnenderweise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und Bewerber 
streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der 
Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen 
an andere wählbare Personen vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnenderweise auf 
dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen. 

 
b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre 

Stimmen dadurch, dass sie wählbare Personen in eindeutig bezeichnenderweise auf dem 
Stimmzettel handschriftlich eintragen. 
 
Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 

 
4.2 Wahl des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats: 
 

Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den Stimmzetteln ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.  
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4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 

5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig
(Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes). Eine wahlberechtigte Person, der
des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe der Stimme gehindert ist, kann
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der
Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten
Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5
des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB)

Eggolsheim, 06.02.2026 

Loch, Wahlleiter 

Angeschlagen am 06.02.2026
Veröffentlicht am 20.02.2026 

Beantragung von Briefwahlunterlagen
Die Wahlbenachrichtigungen wurden im Gemeindegebiet bereits 
zugestellt. Die Beantragung von Briefwahlunterlagen ist direkt über 
das Rathausserviceportal des Marktes Eggolsheim oder über unsere 
App möglich. Unter dem Link: https://serviceportal.komuna.net/
iws_IWS/start.do?mb=9474123 können Sie in der Rubrik „Brief-
wahl-Antrag“ die Beantragung der Briefwahlunterlagen unabhängig 
von den Öffnungszeiten erledigen. Außerdem kann der QR-Code auf 
der Wahlbenachrichtigung gescannt werden und sie landen direkt bei 
der Beantragung des Wahlscheins.
Auch auf „klassischem“ Wege können Sie die Briefwahl beantragen. 
Einfach den Antrag auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
ausfüllen und am Rathaus in den Briefkasten werfen bzw. zu den 
Öffnungszeiten im Bürgerbüro vorsprechen. Beachten Sie, dass Sie 
den ausgefüllten Antrag samt ausgefüllter und unterschriebener Voll-
macht benötigen, falls Sie für andere Personen die Briefwahl mitbe-
antragen möchten. Die Beantragung in Vertretung ist auf maximal 
vier weitere Stimmberechtigte begrenzt.

Amtliche Bekanntmachungen zur Kommunalwahl
Sämtliche amtliche Bekanntmachungen zur Kommunalwahl 2026 
werden in den Aushangkästen am Rathaus Eggolsheim und auf der 
Website www.eggolsheim.de (Button auf der Startseite „Kommunal-
wahl 2026“) und in der App veröffentlicht. In der Gemeindezeitung 
erfolgt bei Bedarf nur eine ersatzweise Veröffentlichung, da die vor-
geschriebenen Fristen auf Grund der festgesetzten Erscheinungster-
mine der Gemeindezeitung nicht immer eingehalten werden können. 
Informationen zum Ablauf der Kommunalwahl in Eggolsheim
Die Urnenwahl startet am Wahltag um 08.00 Uhr in den Wahllo-
kalen und endet um 18.00 Uhr. Die Briefwahl startet bereits einige 
Wochen vor dem Wahltermin. Alle eingehenden Wahlbriefe werden 
im Rathaus gesammelt und auf sechs Briefwahlbezirke aufgeteilt. Es 
werden ca. 2.500 Briefwähler erwartet. Die Auszählung der Bürger-

meister- und Landratswahl startet um 18.00 Uhr per Hand direkt in 
den Wahllokalen. Die Briefwahlvorstände treten bereits um 15.00 
Uhr in der Eggerbach-Halle zusammen und bereiten die Auszählung 
vor, die ebenfalls um 18.00 Uhr parallel zu den Urnenwahlbezirken 
mit der Auswertung von Bürgermeister- und Landratswahl per Hand 
startet. 
Nach Auszählung von Bürgermeister- und Landratswahl ziehen alle 
Urnenwahlbezirke in die Eggerbach-Halle, Josef-Kolb-Str. 10 A, 
91330 Eggolsheim um, um dort mit Hilfe von EDV-Technik Marktge-
meinderat und Kreistag auszuzählen. Die Briefwahllokale verbleiben 
in der Eggerbach-Halle. Jedem Auszählungsbezirk stehen Laptops 
mit zusätzlichen Bildschirmen und Tastatur und Auszählscannern 
zur Verfügung. Die umfangreiche technische Ausstattung soll eine 
effektive und schnelle Auszählung zentral in der Eggerbach-Halle 
ermöglichen. 

Informationen für Wahlhelfer
Die Wahlhelfer für die Kommunalwahl wurden bereits berufen. 
Diverse Nachbesetzungen auf Grund von Absagen werden sukzes-
sive noch erfolgen.
Die Schulungen für die Wahlhelfer zur Kommunalwahl finden am 
Montag, den 02. März 2026 und am Dienstag, den 03. März 2026 um 
jeweils 18.00 Uhr im Veranstaltungssaal der Eggerbach-Halle statt. 
Auf der Website werden Informationen zur Kommunalwahl auch 
speziell für alle Wahlhelfer bereitgestellt. 
Fragen?
Sollten Sie noch Fragen zur Thematik der Kommunalwahl haben 
können Sie sich gerne an die gemeindlichen Wahlleiter
Stefan Loch (Tel. 09545-444-122, E-Mail: loch@eggolsheim.de)
oder
Johannes Götz (Tel. 09545-444-131, E-Mail: goetz@eggolsheim.de
oder
Frau Jachim (09545-444-141, jachim@eggolsheim.de) wenden.
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Dienstag, 10.03.2026 16:30

Rathaus Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim
Trauzimmer, Raum 002 EG

öffentlicher Anschlag am Rathaus

Veröffentlichung auf der Homepage

20.02.2026

20.02.2026

20.02.2026 Gemeindezeitung 04/2026
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Folge 5 | Sind Windräder wirklich „Vogelschredder“? 

„Windräder töten Vögel“ 
– Was ist wirklich dran an 
diesem Vorwurf? Und was 
wird getan, um das zu ver-
hindern? Zunächst: Ja, Wind-
räder können für bestimmte 
Vogel- oder Fledermausarten 
eine Gefahr darstellen.

Ein drehender Rotor, der aus der Ferne betrachtet eher beschaulich 
seine Kreise zieht, ist an den Spitzen seiner Rotorblätter teilweise 
mit 300 km/h oder mehr unterwegs. Darum gilt es, bei der Wahl des 
Standorts besonders sorgfältig vorzugehen und auch beim Betrieb 
der Anlagen Beeinträchtigungen so weit wie möglich zu vermeiden. 
Der pauschale Vorwurf, Windkraftanlagen seien „Vogelschredder“, 
ist aber maßlos übertrieben und verzerrt die Realität. Denn er lenkt 
vom eigentlichen Problem ab, nämlich dass die Erderhitzung eine 
der wesentlichen Ursachen für das derzeit zu beobachtende Mas-
sensterben ist. Studien zeigen, dass der Einfluss von Windrädern auf 
Vogelbestände stark vom Standort abhängt. Entscheidend ist, ob die 
Anlagen in der Nähe von Brutgebieten, Zugrouten oder Jagdrevieren 
besonders empfindlicher Arten stehen. Deshalb ist die Planung eines 
Windparks so wichtig – und gesetzlich streng geregelt. 
Vor dem Bau von Windenergieanlagen auf der Langen Meile wurden 
ab 2024 umfangreiche Erhebungen vorgenommen und Artenschutz-
gutachten erstellt. Fachleute beobachteten dabei über Monate hinweg, 
welche Vogelarten im Gebiet vorkommen, wie sie sich bewegen und 
wo sie brüten. Auch externe Institutionen haben ihre Beobachtungen 
gemeldet.
In Deutschland stehen besonders geschützte Arten wie Rotmilan, 
Schwarzstorch, Uhu oder Seeadler im Fokus. Wenn sich herausstellt, 
dass ein geplanter Standort für bestimmte Arten kritisch ist, muss 
entweder der Standort verlegt, die Anlage angepasst (z.B. durch 
Abschaltungen zu bestimmten Zeiten) oder das Projekt bzw. ein-
zelne Standorte sogar ganz verworfen werden. Moderne Windparks 
– wie auch der auf der Langen Meile - nutzen heute automatische 
Abschaltsysteme, die bei bestimmten Wetterlagen, Ernteereignissen 
oder Flugbewegungen die Rotoren stoppen. Manche Anlagen sind 
sogar mit Kamerasystemen ausgestattet, die Vögel erkennen und 
rechtzeitig reagieren. 
Zum Vergleich: Der Straßenverkehr, Hauskatzen, Glasfassaden oder 
Stromleitungen fordern um Größenordnungen mehr Vogelopfer als 
Windräder. Auch der Pestizideinsatz in der Landwirtschaft trägt 
einen Teil dazu bei. Dennoch machen diese Vergleiche nur begrenzt 
Sinn: Jeder Eingriff in die Natur ist sorgfältig abzuwägen. Auch das 
Windprojekt auf der Langen Meile verfolgt das Ziel, Klimaschutz 
und Artenschutz zu verbinden. Denn die größte Bedrohung für viele 
Vogelarten ist eben nicht das Windrad – sondern die Klimakrise und 
die Zerstörung von Lebensräumen und Nahrungsketten. Windkraft 
ist also Teil der Lösung – nicht des Problems. 

Woran sterben Vögel in Deutschland wirklich? Die Zahlen des NABU sind 
allenfalls grobe Schätzungen und mit allerlei Unsicherheiten behaftet, 
aber sie machen deutlich: Bei den technisch-zivilisatorischen Ursachen 
für Vogelsterben nur über Windkraft zu sprechen, greift zu kurz. Die 
Bedrohung durch intensive Landwirtschaft und Pestizideinsatz ist hier noch 
gar nicht enthalten. (Quelle: wind-rat.de) 

Folge 6 | Schall, Geräusch oder Lärm - Wie laut ist ein Windrad?
Die Diskussionen über Belästigung durch mancherlei Geräusche sind 
vermutlich so alt wie die Menschheit selbst. Überall, wo Schall ent-
steht, findet sich meist auch jemand, der sich daran stört - ganz egal 
ob es sich um Musik handelt, ein Propellerflugzeug oder das Lachen 
von Kindern. Gegen das subjektive Empfinden - der eine mag’s, der 
andere nicht - kann man schwer argumentieren.

Viel wichtiger ist, dass wir uns vor dem Lärm schützen, der uns zu 
stark beeinträchtigt oder sogar krank machen könnte. Dafür gibt es 
Vorschriften und Gesetze, in Deutschland sind das zum Beispiel das 
Immissionsschutzgesetz und die Technische Anleitung zum Schutz 
gegen Lärm (TA Lärm). Dort sind klare Richtwerte genannt, die sich 
nach Gebiet und Tageszeit unterscheiden.

Was ist erlaubt?
Für die meisten Windräder sind die niedrigeren Grenzwerte in der 
Nacht der begrenzende Faktor: In Wohngebieten sind nachts nur 40 
Dezibel erlaubt, in Mischgebieten sind es 45 dB(A). Das ist ungefähr 
die Lautstärke eines Kühlschranks oder einer ruhigen Wohnstraße. 
Einzelne kurze Geräuschspitzen dürfen etwas höher liegen, aber die 
Durchschnittswerte müssen eingehalten werden. Alle vom Markt 
Eggolsheim auf der Langen Meile geplanten Windenergieanlagen 
unterschreiten die vorgegebenen Grenzwerte deutlich und es sind 
keine negativen Beeinträchtigungen zu erwarten. Bei den Bürger-
versammlungen wurde in den jeweiligen Ortschaften über die Werte 
des Gutachtens informiert. Über die Protokolle im Bürgerinformati-
onssystem kann dies nachvollzogen werden: https://ris.komuna.net/
eggolsheim/app/sitzungen/129280639

Wie laut ist ein Windrad? 
Die Geräusche entstehen vor allem durch die Rotorblätter, die sich 
an ihren Spitzen mit hoher Geschwindigkeit durch die Luft bewegen, 
in geringerem Maße durch die Technik im Maschinenhaus. Direkt an 
der Anlage ist der Schallpegel natürlich höher, aber schon in 300–500 
Metern Entfernung liegt er nur noch bei 35 bis 45 Dezibel (dB) – ver-
gleichbar mit einem leisen Gespräch oder dem Rascheln von Blät-
tern. Zum Vergleich: Eine stark befahrene Straße erreicht 70–80 dB, 
ein Staubsauger etwa 60 dB.

BÜRGERWINDPARK IN EGGOLSHEIM

Fortsetzung nächste Seite

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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Wer kontrolliert das? 
Die Einhaltung wird bereits im Genehmigungsverfahren geprüft. 
Die Bürgerwindpark Lange Meile GmbH & Co.KG als Projektge-
sellschaft hat im Rahmen des Genehmigungsverfahrens ein Schall-
gutachten vorlgelegt. Grundlage einer Beurteilung ist stets das 
„Worst-Case-Scenario“ bei Vollast und Windstärke 9-12 (Sturm bis 
orkanartiger Sturm). Wenn eine Anlage die Grenzwerte nicht einhält, 
kann die Behörde den Betrieb einschränken – zum Beispiel durch 
einen schallreduzierten Nachtmodus oder sogar eine Stilllegung. 
Windräder sind also nicht „laut“ im klassischen Sinn. Wer es genau 
herausfinden möchte, sollte sich eine moderne Anlage einmal aus 
nächster Nähe ansehen – oder besser: anhören. Man merkt schnell: 
Windkraft ist in einiger Entfernung meist leiser als viele Alltagsge-
räusche!
Auch die technische Entwicklung trägt dazu bei, dass Schallemissi-
onen aus Windkraftanlagen reduziert werden. Ein gut verständliches 
Erklärvideo der Landesenergieagentur Hessen zur Lautstärke von 
Windrädern finden Sie unter dem Link im QR-Code (https://www.
youtube.com/watch?v=csYEmGt0SWA)

BÜRGERWINDPARK IN EGGOLSHEIM BÜCHEREI ST. MARTIN

DDoo..  2299..0011..
16:00 Uhr

TToommttee
TTuummmmeettootttt
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16:00 Uhr

DDaass  NNeeiinnhhoorrnn

DDoo..  2266..0033..
16:00 Uhr

LLuussttiiggeess  vvoomm  
OOsstteerrhhaasseenn

Für alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren
Dauer ca. 45 Min. | Eintritt frei | Spenden erwünscht
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16:00 Uhr

LLuussttiiggeess  vvoomm  
OOsstteerrhhaasseenn

Für alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren
Dauer ca. 45 Min. | Eintritt frei | Spenden erwünscht

Unsere Öffnungszeiten:
Montag               15:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag              09:30 bis 10:30 Uhr
Donnerstag        17:00 bis 18:30 Uhr
Sonntag,             10:00 bis 12:00 Uhr
(an gesetzlichen Feiertagen geschlossen)

Bei Fragen erreichen sie uns per E-Mail: buecherei@eggolsheim.de
oder telefonisch unter (09545) 444-350 (während der Öffnungszei-
ten)

Immer (24/7) geöffnet ist ...
... unsere Onleihe LEO-Nord (der Verbund LEsen Online NORDbayern - 
LEO-NORD. Startseite). 
Dort können Sie mit einem gültigen Leserausweis weltweit 24/7 
eBooks, eAudios & eMagazine herunterladen...
... sowie unser Internetkatalog iOPAC  (https://eggolsheim.iopac.de/
iopac/)
Ebenfalls dort können Sie sich – auch als nicht eingetragener Leser - 
über unseren Medienbestand informieren  und als registrierter Leser 
Medien reservieren, Ihr Leserkonto einsehen und von Ihnen ausge-
liehene Medien verlängern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das ehrenamtliche Büchereiteam
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

am 8. März 2026 oder besser bis dahin entscheiden wir als Wahlberechtigte über die Zukunft unseres Marktes Eggolsheim, 
über die Zusammensetzung unseres Gemeinderates und darüber, wer die Verantwortung als Erster Bürgermeister 
übernimmt. Die Kommunalwahl ist keine Pflichtveranstaltung, sondern eine echte Chance, sich aktiv zu beteiligen. Die 
Briefwahl hat bereits begonnen und es sieht so aus, als kämen wir auf einen Anteil an Briefwählerinnen und -wählern, wie 
wir ihn noch nie hatten.

Ich gehe nicht mehr als Bürgermeister ins Rennen, wie seit langem bekannt. Meine Amtszeit endet am 30. April 2026 
– danach übernehmen andere die Verantwortung. Die Übergabe an den neuen Bürgermeister werde ich bestmöglich 
gestalten, wenn gewünscht.

Aus dem Wahlkampf habe ich mich bewusst herausgehalten. Werde ich gefragt, wen ich denn als normaler Bürger mit 
meiner Erfahrung wähle, habe ich das gesagt, was ist und bleibt: Ich habe den Bürgerbund mit aufgebaut, er hat erheblichen 
Anteil an der Entwicklung unserer Gemeinde und ich bleibe diesem treu, natürlich auch den Kandidaten, die ich alle sehr 
schätze, allen voran unseren Bürgermeisterkandidaten. Und wie ich das tue, entscheidet das jeder für sich.

Von Ihnen als Wahlberechtigte wünsche mir für unseren Markt Eggolsheim, dass Sie sich intensiv mit den Inhalten 
auseinandersetzen, bevor Sie Ihre Stimme abgeben. Es führt kein Weg daran vorbei: Inhalte entscheiden über unsere Zukunft. 
Bei der Wahl kandidieren viele engagierte Menschen – vom etablierten Parteienumfeld bis zu Wählergemeinschaften. Es 
bewerben sich auch viele neue Kandidatinnen und Kandidaten, die die Geschicke unserer Gemeinde mitgestalten wollen.
Das Entscheidende für uns alle ist: Welche Ziele werden konkret formuliert? Welche Strategien vorgeschlagen? 
Welche Antworten gibt man auf die wichtigen Themen Wohnen, Mobilität, Infrastruktur und Energie, Ökologie, 
Gewerbeentwicklung und Lebensqualität vor Ort? Es wird nicht reichen, nur gut klingende Sätze zu wiederholen oder 
Dinge in Frage zu stellen. Klarheit in der Kommunalpolitik bedeutet in meinen Augen, den Bürgerinnen und Bürgern zu 
erklären, was konkret Neues kommen soll, wie laufende Projekte weitergeführt werden, wie die Dinge umgesetzt werden 
sollen und was sie konkret für unsere Marktgemeinde bedeuten. Sie als Wählerinnen und Wähler dürfen da zu Recht 
Substanz statt Schlagworte erwarten.

Eggolsheim und alle seine Ortschaften haben in den vergangenen Jahrzehnten erheblich von vorausschauender 
und zukunftsorientierter Kommunalpolitik profitiert. Diese Politik hat dafür gesorgt, dass wir attraktive 
Lebensräume, funktionierende Infrastruktur, eine sehr gut ausgestattete Grund- und Mittelschule, Sportstätten und 
Entwicklungsperspektiven in allen Bereichen genießen können. Wer heute sagt, es braucht erst einmal einen Kassensturz 
oder wir müssten Prestigeprojekte überprüfen, der muss schon sagen was er meint. In Sachen Finanzen wird Jahr für 
Jahr in der Haushaltsberatung der Kassensturz gemacht und Prestigeobjekte gibt es nicht: Es ging um Kindergärten, um 
Schulen, um Jugend- und Seniorenarbeit, um eine Eggerbach-Halle, um Dorferneuerungen, Vereinsförderung und zuletzt 
um das Sportgelände mit Bundeskegelbahn und vieles mehr. Schön dass wir das alles haben.

Es geht deshalb nicht nur darum, wer gewählt wird, sondern worauf wir uns als Gemeinschaft verständigen: auf Fortschritt, 
tragfähige Ideen und eine positive Gestaltung unserer Zukunft vor Ort – oder auf Stillstand, das Verwalten des Status 
quo und das Ausbremsen wirklich notwendiger Entwicklungen.

Der Markt Eggolsheim hat seine Stärke immer daraus gezogen, dass er Chancen erkannt und mutig genutzt hat. 
Wir sind keine Kommune, die verwaltet, sondern die Dinge aktiv angeht. Die Vergangenheit hat uns vielfach gezeigt, 
dass Fortschritt möglich ist, wenn Menschen mit Engagement und klarem Blick für das Gemeinwohl Verantwortung 
übernehmen. Nutzen Sie Ihre Stimme, um diesen Weg weiterzugehen. Schauen Sie hin, vergleichen Sie, diskutieren Sie 
mit Freundinnen und Freunden, mit Nachbarinnen und Nachbarn. Nutzen Sie die Chance der Briefwahl oder gehen Sie am 
8. März persönlich zur Urne. Ihre Entscheidung zählt! Für Eggolsheim. Für unsere Zukunft.

Herzlich
Ihr und Euer
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Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/sg61 
Ein Video zum Lehrgang finden Sie auf dem YouTube-Kanal der Re-
gierung von Oberfranken: 
https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4 
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von 
Oberfranken 
Telefon: 0921 604-1464 
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de 

Fit für das Programm Erlebnis Bauernhof 
Jetzt anmelden und mitmachen! 
Bayreuth – Landwirtschaft hautnah erleben und Kindern die Her-
kunft ihrer Lebensmittel vermitteln: das ist das Ziel des Programms 
„Erlebnis Bauernhof“. Wer auf seinem Betrieb Schulklassen empfan-
gen und Lernprogramme anbieten möchte, kann sich jetzt zur eintä-
gigen Qualifizierung anmelden. 
Die Schulung richtet sich an landwirtschaftliche Unternehmerinnen 

und Unternehmer, Familienangehörige, Mitarbeitende sowie Koope-
rationspartner. Sie findet am 24. März 2026 von 9 bis 17 Uhr an den 
Landwirtschaftlichen Lehranstalten in Bayreuth statt. 
Teilnehmende erhalten rechtliche und hygienische Grundlagen, pra-
xisnahe Tipps zur Programmgestaltung sowie methodisches Know-
how; abgestimmt auf die Zielgruppe Grundschule bis Sekundarstufe 1. 
Jetzt zum Seminar am 24. März anmelden unter: 
www.weiterbildung.bayern.de - Akademie für Diversifizierung - 
Oberkategorie: Erlebnisorientierte Angebote

BERUFLICHE BILDUNG

Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfle-
ger / zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 
2026/2027
Wer sich beruflich im Naturschutz und in der Landschaftspflege wei-
terqualifizieren möchte, hat dazu 2026/2027 erneut Gelegenheit: Die 
Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staats-
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 
einen Fortbildungslehrgang zum Geprüften Natur- und Landschafts-
pfleger bzw. zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch 
– in enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und 
Landschafts-pflege Laufen sowie der Bayerischen Landesanstalt für 
Landwirtschaft in Freising.

Zielgruppe und Qualifikationen 
Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte mit einem "grünen" Aus-
bildungsberuf, beispielsweise Landwirt/Landwirtin, Gärtner/Gärt-
nerin oder Forstwirt/Forstwirtin, und schließt mit einer Prüfung auf 
Meisterniveau ab. 

Inhalte der Fortbildung 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teil-
nehmenden unter anderem die Grundlagen des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, 
aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des 
Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz 
von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die fachge-
rechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutz-
fachliche Grundlagen so-wie Umweltpädagogik.

Der Lehrgang umfasst insgesamt 17 Wochen und findet im Zeitraum 
von September 2026 bis Juli 2027 statt. Beginn ist Montag, der 21. 
September 2026. Die Lehrgangsgebühr beträgt 1.400,00 Euro, die 
Prüfungsgebühr 250,00 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken 
möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2026. 

Außerschulisches Lernen in authentischer Umgebung 
unterstützt Sie dabei, die im Lehrplan ausgewiesenen 
Kompetenzerwartungen zu erreichen. 

Beispiele für Lernprogramme mit Lehrplanbezug:
 ¨ „Was sind unsere Lebensmittel wert?“ 
 ¨ „Vom Korn zum Brot“
 ¨ „Unser Boden - Leben pur!“
 ¨ „Unser Bauernhof als Energielieferant“
 ¨ „Vom Ei zum Huhn“
 ¨ „Landwirtschaft heute“ 
 ¨ „Von der Milch zu Butter und Käse“ 
 ¨ „Obst ernten von der Streuobstwiese“

Was vermittelt  
„Erlebnis Bauernhof“?

Bayerische Schulkinder profitieren 
vom Programm „Erlebnis Bauernhof“

Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen  
2, 3 und 4 an Grundschulen, alle Jahrgangsstu fen an 
 Förderschulen und alle Deutschklassen sowie die Jahr-
gangsstufen 5 - 10 an Mittelschulen, Realschulen, Wirt-
schaftsschulen und Gymnasien in Bayern können ein-
mal kostenfrei am Programm „Erlebnis Bauernhof“ 
teilnehmen.

Das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten übernimmt die Vergütung des Betriebs, 
nicht jedoch die Fahrtkosten.

Wer darf am Programm teilnehmen?  
Und was kostet das?

„Erlebnis Bauernhof“ fördert lebensnahe, wichtige  
Kompeten zen, wie sie im Lehr planPLUS gefordert  
wer den, z. B.:

 ¨ Fragen stellen,
 ¨ kommunizieren und präsentieren,
 ¨ eigen ständig und mit anderen zusammen erarbeiten,
 ¨ reflektieren und bewerten,
 ¨ erkennen und verstehen,
 ¨ aktiv handeln und umsetzen.

Welche Kompetenzen fördert das  
Programm „Erlebnis Bauernhof“?

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

wer wüsste besser als Sie, dass Lernen durch prak-
tisches Tun und eigenes Erleben am effektivsten ge-
schieht und dass Lerninhalte so dauerhaft im Ge dächtnis 
bleiben. Das Bayerische Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus bietet des-
halb in enger Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Staats ministerium für Unterricht und Kultus (StMUK) 
Schulkindern ein besonderes Programm an: „Erlebnis 
Bauernhof“.

Schülerinnen und Schüler erfahren dabei auf einem Bau-
ernhof, wie unsere Landwirtschaft funktioniert und unse-
re Lebensmittel erzeugt werden. Dies fördert die Wert-
schätzung für Lebensmittel und das Verständnis für Um-
welt und Natur. Beim aktiven Lernen mit allen Sinnen 
wachsen die Kinder über sich hinaus und es werden All-
tagskompetenzen gefördert. „Erlebnis Bauernhof“ ist 
ein anerkannter Partner des StMUK-Konzepts „Schule 
fürs Leben“.

Bayerisches Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und  Tourismus
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 ¨ „Landwirtschaft heute“ 
 ¨ „Von der Milch zu Butter und Käse“ 
 ¨ „Obst ernten von der Streuobstwiese“

Was vermittelt  
„Erlebnis Bauernhof“?

Bayerische Schulkinder profitieren 
vom Programm „Erlebnis Bauernhof“

Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen  
2, 3 und 4 an Grundschulen, alle Jahrgangsstu fen an 
 Förderschulen und alle Deutschklassen sowie die Jahr-
gangsstufen 5 - 10 an Mittelschulen, Realschulen, Wirt-
schaftsschulen und Gymnasien in Bayern können ein-
mal kostenfrei am Programm „Erlebnis Bauernhof“ 
teilnehmen.

Das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten übernimmt die Vergütung des Betriebs, 
nicht jedoch die Fahrtkosten.

Wer darf am Programm teilnehmen?  
Und was kostet das?

„Erlebnis Bauernhof“ fördert lebensnahe, wichtige  
Kompeten zen, wie sie im Lehr planPLUS gefordert  
wer den, z. B.:

 ¨ Fragen stellen,
 ¨ kommunizieren und präsentieren,
 ¨ eigen ständig und mit anderen zusammen erarbeiten,
 ¨ reflektieren und bewerten,
 ¨ erkennen und verstehen,
 ¨ aktiv handeln und umsetzen.

Welche Kompetenzen fördert das  
Programm „Erlebnis Bauernhof“?

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

wer wüsste besser als Sie, dass Lernen durch prak-
tisches Tun und eigenes Erleben am effektivsten ge-
schieht und dass Lerninhalte so dauerhaft im Ge dächtnis 
bleiben. Das Bayerische Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus bietet des-
halb in enger Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Staats ministerium für Unterricht und Kultus (StMUK) 
Schulkindern ein besonderes Programm an: „Erlebnis 
Bauernhof“.

Schülerinnen und Schüler erfahren dabei auf einem Bau-
ernhof, wie unsere Landwirtschaft funktioniert und unse-
re Lebensmittel erzeugt werden. Dies fördert die Wert-
schätzung für Lebensmittel und das Verständnis für Um-
welt und Natur. Beim aktiven Lernen mit allen Sinnen 
wachsen die Kinder über sich hinaus und es werden All-
tagskompetenzen gefördert. „Erlebnis Bauernhof“ ist 
ein anerkannter Partner des StMUK-Konzepts „Schule 
fürs Leben“.

Bayerisches Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und  Tourismus
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GEMEINDELEBEN

Willkommen im Leben – mit fairen Babysöckchen 
aus Eggolsheim

In der Marktgemeinde Eggolsheim dürfen sich ab diesem Jahr unsere 
jüngsten Bürgerinnen und Bürger über ein ganz besonderes Willkom-
mensgeschenk freuen: Jedes neugeborene Baby erhält ein Paar liebe-
voll selbstgestrickte oder selbstgehäkelte Babyschühchen.
Mit viel Herzblut und Engagement wurden die Söckchen von ehren-
amtlichen Engagierten aus unserer Gemeinde gefertigt. Jede Masche 
steht dabei für Zeit, Sorgfalt und den Wunsch, den neuen Erdenbür-
gern einen warmen und behüteten Start ins Leben zu schenken. So 
entsteht nicht nur ein praktisches Geschenk, sondern auch ein sicht-
bares Zeichen gelebter Gemeinschaft.
Ein besonderer Aspekt dieser Aktion ist die Verwendung von Wolle 
mit hohem ökologischem und sozialem Standard. Die Babysöckchen 
sind Teil einer Initiative der Fairtrade-Gruppe Eggolsheim, die sich 
seit vielen Jahren für Nachhaltigkeit, gerechte Handelsbedingungen 
und bewusstes Konsumverhalten einsetzt. 
Die Kombination aus ehrenamtlichem Engagement vor Ort und glo-
baler Verantwortung macht dieses Geschenk zu etwas ganz Besonde-
rem. Es verbindet Generationen, stärkt den Gemeinschaftssinn und 
setzt zugleich ein Zeichen für eine gerechtere Welt.
Die Marktgemeinde Eggolsheim heißt ihre neuen kleinen Bürge-
rinnen und Bürger damit nicht nur herzlich willkommen, sondern 
schenkt ihnen von Anfang an Wärme – im wahrsten und im übertra-
genen Sinne.
Wer sich auch zum Stricken oder Häkeln berufen fühlt, Tipps und 
Tricks braucht oder sich austauschen möchte, dann stehen unsere 
beiden Strickdamen gern beim „Erklärcafe“ immer bereit.

Freunde backen Brot für den guten Zweck – Traditi-
onen werden aufrechterhalten

Vor ein paar Jahren haben wir – eine kleine Gruppe von Eggolshei-
mern, unter dem Namen, „Brot und Biere“ – begonnen, im örtlichen 
Backofen am Oberen Tor Holzofenbrot zu backen, ganz so, wie es 
bereits unsere Großeltern getan haben. Was zunächst als gemeinsa-
mes Hobby unter Freunden begann, sprach sich schnell im Ort herum.
Schon bald backten wir nicht mehr nur für uns selbst, sondern auch 
für Familie, Freunde und Bekannte. Dabei stand für uns jedoch nie 
der Verdienst, sondern die Freude am traditionellen Backen, der 
Gemeinschaft und die gemeinsamen Wochenenden im Vordergrund. 
Neben unserem Roggenmisch- und Körnerbrot, welche einfach rich-
tig lecker schmecken, kommt auch noch, da der Ofen sowieso schon 
heiß ist, Kuchen, Pizza, Zwiebelkuchen, Leberkäs oder sogar ein 
Spanferkel hinein, sodass auch für unser leibliches Wohl gesorgt ist.
Im Laufe der Zeit hat sich ein kleiner Spendenüberschuss ergeben, 
weshalb wir gemeinsam beschlossen diesen weiterzugeben und mit 
unserer Freude am Backen auch noch etwas Gutes tun zu können. 
Die erhaltenen Spendengelder unserer Vereinskasse „Brot und Biere“ 
kommen deshalb verschiedenen gemeinnützigen Zwecken zugute.
Im vergangenen Jahr konnten wir bereits den Förderverein der 
Grund- und Mittelschule Eggolsheim sowie eine Spendenaktion aus 
der Nachbargemeinde Buttenheim mit jeweils 300 Euro unterstützen. 
In diesem Jahr haben wir das Minispielfeld der Eggolsheimer Soccer 
Kids sowie das Bildungsprojekt in Afrika „We Care for Them“ mit 
jeweils 300 Euro gefördert.
Wir möchten auf die Möglichkeit der Nutzung des Holzbackofens 
aufmerksam machen und freuen uns natürlich immer, wenn bekannte 
und unbekannte Gesichter beim Backen vorbeischauen, wir ins 
Gespräch kommen und dadurch auch ein klein wenig die Dorfge-
meinschaft gefördert, Kultur gesichert und gleichzeitig etwas Gutes 
getan werden kann. Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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KULTUR IM LANDKREIS

VON KLASSIK BIS JAZZ
Zu einem fulminanten Auftakt der Konzertsaison 2026 lädt das Kuratorium 
zur Förderung von Kunst und Kultur im Forchheimer Land e. V. mit dem 
Konzert „VON KLASSIK BIS JAZZ“ am Sonntag, den 22. Februar 2026, um 
17.00 Uhr, in den Kulturraum St. Gereon Forchheim ein.

Das "Klarinettentrio Schmuck" - bestehend aus Sayaka Schmuck, 
Adam Ambarzumjan und Viviana Rieke - begeistert mit seiner ein-
zigartigen Besetzung aus Klarinette, Bassetthorn und Bassklarinette 
sowie einer außergewöhnlichen klanglichen Vielfalt. Von der Presse 
als „absoluter Hochkaräter“ gefeiert, zählt das Ensemble zu den 
besten Formationen seiner Art. Diese seltene Kombination, die durch 
Sabine Meyers Trio di Clarone weltweite Bekanntheit erlangte, 
bleibt eine Rarität auf der Kammermusikbühne. Mit meisterhafter 
Beherrschung ihrer Instrumente und einer tiefen Leidenschaft für 
Kammermusik gelingt es den drei Künstlern, ihr Publikum immer 
wieder zu verzaubern. Ihre Auftritte zeichnen sich durch sprudelnde 
Spielfreude, einen magischen Dialog und ein harmonisches Zusam-
menspiel aus. Das Repertoire des Trios ist ebenso vielseitig wie fas-
zinierend: Es reicht von Klassik über Filmmusik und Tango bis hin 
zu Jazz. Charmante Moderationen, die eine persönliche Verbindung 
zum Publikum herstellen, bereichern jedes Konzert und machen es 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Karten (15,-/13,-/*8,- Euro) sind im Vorverkauf beim Kulturamt 
des Landkreises Forchheim Tel. 09191-861045, bei der Buchhand-
lung s´blaue Stäffala (Tel.09191- 670567) sowie an der Abendkasse 
(ab 18.00 Uhr) erhältlich; *Kinder und Jugendliche vom 10. - 17. 
Lebensjahr und Mitglieder des Kuratoriums erhalten 50% Ermäßi-
gung! Online-Tickets unter
https://kuratorium-forchheim.reservix.de!
Weitere Informationen zur Konzertveranstaltung erhalten Sie durch 
das Kulturamt des Landkreises Forchheim, Tel. 09191 – 861045 
sowie unter www.forchheimer-kulturservice.de.
Foto: Sayaka Schmuck

Konzert „30 Jahre Frauenchor dezibella - laut und 
leise, wild und weise“ 
Sonntag, 8. März 2026 um 11 Uhr im Pfalzmuseum Forchheim 
Eintrittskarte für Konzert: 10 Euro pro Person 
Kartenvorverkauf ab 9. Februar 2026 (Infotheke Landratsamt Forchheim, 
Am Streckerplatz 3 und Pfalzmuseum Forchheim, Kapellenstraße 16) 

Seit 30 Jahren bereichert dezibella - Der Erlanger Frauenchor unter 
der Leitung von Eva-Maria Noé auf lebendige Weise die Chorland-
schaft des Fränkischen Sängerkreises. Begonnen hat alles mit frauen-
bewegten Liedern. Inzwischen bewegt sich das Repertoire zwischen 
Renaissancemusik und zeitgenössischen Kompositionen in teils 
überraschenden, bis zu 6-stimmigen Arrangements.
Im Konzert werden die Zuhörerinnen und Zuhörer einerseits mitge-
nommen auf eine Zeitreise durch die Chorgeschichte. Gleichzeitig 
möchte der Frauenchor dem Publikum auch seine Begeisterung für 
neue Songs vermitteln, die in teils anspruchsvollen Texten aktuelle 
gesellschaftliche Bezüge herstellen. Dabei erstreckt sich die musika-
lische Bandbreite vom schlichten Folksong bis zur rhythmisch kom-
plizierten ausgefeilten Komposition. Durch das Programm führt die 
im Nürnberger Raum bekannte Moderatorin Barbara Schofer. 
Alle Interessierten (Frauen und Männer) sind herzlich zu den o. g. 
Veranstaltungen eingeladen.

Vor dem Konzert: Frauenfrühstück zum Internationalen 
Frauentag am 8. März 
Der Internationale Frauentag (8. März) wird seit mehr als 100 Jahren 
begangen und erinnert daran, dass sich Frauen ihre Rechte stets hart 
erkämpfen mussten. Zentrale Forderungen waren Wahl- und Stimm-
recht für Frauen, die Einführung von Arbeitsschutzgesetzen, gleicher 
Lohn für gleiche Arbeit, gleiche Chancen in Beruf und Politik. Denn 
diese Rechte waren für Frauen nicht selbstverständlich. Auch heute 
ist es noch eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, die seit 1949 im 
Grundgesetz verankerte Gleichberechtigung im Alltag umzusetzen. 
Anlässlich des Internationalen Frauentags am 08. März 2026 haben 
die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes und das Pfalzmuseum 
Forchheim zusammen mit den Frauenverbänden und –organisationen 
(AWO, DGB, GEW, KAB, SI-Club Forchheim-Kaiserpfalz, VDK, 
Verdi, , Frauen Union, Freie Wähler, SPD, Bündnis90 Die Grünen) 
folgende Veranstaltungsangebote konzipiert:
Sonntag, 8. März 2026 von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Gewölbekeller des 
Pfalzmuseums Forchheim , Eintrittskarte für Frauenfrühstück: 20 Euro pro 
Person, wegen Frühstücksplanung nur im Vorverkauf bis 03. März 2026 
erhältlich .
Kartenvorverkauf ab 9. Februar 2026 (Infotheke Landratsamt Forchheim, 
Am Streckerplatz 3 und Pfalzmuseum Forchheim, Kapellenstraße 16) 
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN JUGEND

Startschuss für die BierWochen 2026!
Erlebnisse und Genuss für Bierliebhaber
Am Aschermittwoch beginnt wieder eine ganz besondere Zeit in 
der Fränkischen Schweiz. Die Bierwochen starten mit jeder Menge 
Genuss – sowohl im Glas als auch auf dem Teller. Als 2016 das 500. 
Jubiläum des Bayerischen Reinheitsgebots zelebriert wurde, feierte 
die Fränkische Schweiz als Region mit der höchsten Brauereidichte 
der Welt, mit einem umfangreichen Programm mit. Zu diesem beson-
deren Anlass wurden die BierWochen ins Leben gerufen. Auch dieses 
Jahr gibt es während der Bierwochen viel zu erleben und genießen.

Geführte Brauereiwanderungen, Brauseminare und viele verschie-
dene Erlebnisse rund um den Gerstensaft finden während der Bier-
Wochen in der Fränkischen Schweiz statt. Dieser Zeitraum wurde 
ganz bewusst ausgewählt: Am 18. Februar beginnt die Fastenzeit, in 
der nach alter Klostertradition oftmals zu Bier als Nahrungsmittel 
gegriffen wurde. Der 23. April dagegen ist der „Tag des Deutschen 
Bieres“, der offizielle Geburtstag des Reinheitsgebots. 

Während der BierWochen bieten teilnehmende Gaststätten Gerichte 
an, die mit Bier verfeinert wurden. Natürlich darf dazu ein Seidla 
nicht fehlen – deshalb bieten die teilnehmenden Betriebe mindes-
tens zwei verschiedene Sorten Fränkisches Bier zum Probieren an. 
Da fällt die Auswahl schwer; immerhin pflegen in der Fränkischen 
Schweiz rund 70 familiengeführte Brauereibetriebe das traditionsrei-
che Brauhandwerk (meist seit mehreren Generationen) und stellen 
qualitativ hochwertige Biere her, mittlerweile insgesamt 350 Sorten. 
Hier finden Sie alle Aktionen und Angebote unserer Gasthöfe und 
Brauereien zu den Bierwochen:
www.fraenkische-schweiz.com/schmecken/bierwochen
Ein Hoch auf die bierige Zeit!
Tourismuszentrale Fränkische Schweiz
Oberes Tor 1
91320 Ebermannstadt
Telefon 	 09191 8610-54 

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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KLIMA UND ENERGIE

WIRTSCHAFT

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und 
-nachfolge
Montag, 23. März 2026, ab 09.00 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
Anmeldung unter Tel. 09191 86-1021 oder Mail: Wifoe@Lra-Fo.de.

f.i.t.-Netzwerktreffen bei Soniverse GmbH in Pinz-
berg
Montag, 2. März 2026, 18.30 Uhr
Felsenkeller der Familie Greif, Lindenstraße 3, 91361 Pinzberg
Das f.i.t.-Mitglied Stefan Greif, Geschäftsführer der Soniverse 
GmbH, stellt sein Unternehmen und dessen innovative Ausrichtung 
vor.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und offen für Gäste.
Anmeldung erbeten bis 25.02.2026 an wifoe@Lra-Fo.de

Online-Vortrag: Effiziente Lüftungsanlagen für Wohn-
gebäude 
Das Landratsamt und die Volkshochschule Forchheim laden 
zusammen mit dem Technologie- und Förderzentrum (TFZ) zum 
Online-Vortrag „Effiziente Lüftungsanlagen für Wohngebäude“ am 
Donnerstag, 26. Februar 2026 um 19.30 Uhr ein. 
Gute Atemluft, mehr Wohnkomfort, niedrigerer Heizwärmebedarf 
– und damit auf lange Sicht geringere Heizkosten. Das alles bieten 
moderne Lüftungsanlagen. Mit einer Wärmerückgewinnung sind 
Lüftungsanlagen in der Heizperiode höchst energieeffizient. Doch es 
sinken nicht nur die Heizkosten. Wird ein bestehendes Haus moder-
nisiert, kann die neue Heizung dank einer Lüftungsanlage mit Wär-
merückgewinnung oft kleiner ausfallen. Eventuell können fossile 
Energieträger wie Öl oder Gas sogar ganz entfallen und die Heizung 
auf ein klimafreundliches System umgestellt werden; das ist gerade 
in diesen Zeiten ist eine echte Überlegung wert! Obendrein wird die 
Bausubstanz durch kontrollierten Luftaustausch vor Feuchtigkeit 
und Schimmel effektiv geschützt. 

Lüftungsanlagen für Alt- und Neubau geeignet 
Lüftungsanlagen eignen sich für den Neubau genauso wie für den 
Bestand, denn die Anlagen finden meist unauffällig in oder an der 
Außenwand Platz. Gegenüber einer Fensterlüftung überzeugen sie 
mit zahlreichen weiteren Vorteilen: weniger CO2 in der Atemluft för-
dert die Konzentration. Die Fenster können geschlossen bleiben, was 
gerade in verkehrsreicher Umgebung zu weniger Lärm führt. Darü-
ber hinaus können auch Allergiker aufatmen, denn spezielle Filter 
halten Pollen, Staub und Schadstoffe draußen. 
Beim Online-Vortrag werden all diese Aspekte von der Expertin 
bzw. dem Experten des TFZ näher beleuchtet. Dazu es gibt prakti-
sche Tipps und Informationen zu Möglichkeiten und Grenzen von 
Lüftungsanlagen in Neu- und Altbauten. 
Der Vortrag findet nur Online statt, die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
ist eine rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchheim.de (für 
Kurs-Nr. Fo178E) erforderlich, damit wir den Interessierten die 
Zugangsdaten per E-Mail zusenden können. Fragen können während 
des Vortrags über die Chat-Funktion gestellt werden. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Angebot zu nutzen 
und sich über Lüftungstechniken für Alt- und Neubau zu informieren.

Online-Vortrag: Wärmepumpe trifft Photovoltaik – kli-
mafreundlich Heizen mit erneuerbaren Energien 
Das Landratsamt und die Volkshochschule Forchheim laden zusam-
men mit dem Centralen Agrar-Rohstoff Marketing- und Energie-
Netzwerk e.V zum Online-Vortrag „Wärmepumpe trifft Photovoltaik 
– klimafreundlich Heizen mit erneuerbaren Energien“ am Donners-
tag, 5. März 2026 um 19.30 Uhr ein. 
Mit Wärmepumpen kann klimafreundlich und kostensparend Wärme 
erzeugt werden. Nicht nur im Neubau erfreut sich dieses Heizsystem 
großer Beliebtheit, sondern auch im Altbau kann es unter bestimmten 
Voraussetzungen effizient eingesetzt werden. In diesem Online-Vor-
trag wird vermittelt, wie eine Wärmepumpe funktioniert, welche ver-
schiedenen Wärmepumpenarten bzw. welche Wärmequellen es gibt, 
worauf beim Heizen mit der Wärmepumpe geachtet werden sollte 
und wann diese Technik für das eigene Haus geeignet ist. Erläutert 
wird in diesem Zusammenhang auch die Möglichkeit, den eigenen 
PV-Strom bestenfalls für den Betrieb der Wärmepumpe zu nutzen. 
Der Vortrag findet Online statt, die Teilnahme ist kostenfrei. Es ist 

Beratungsangebot zu Fragen rund um Konsum und 
Sucht
In Forchheim bietet ein Team aus Sozialpädagog:innen und 
Psycholog:innen Beratung für suchtgefährdete und suchtkranke 
Menschen, deren Angehörige und für alle, die unter der Suchtproble-
matik eines anderen Menschen leiden an.
Dabei kann es sich zum Beispiel um Alkohol, Nikotin, Cannabis, 
Medikamente oder illegale Drogen handeln oder um Essstörungen, 
Glücksspiel-, Kauf- oder Onlinesucht. 
Die Beratungsstelle liegt in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof und ist 
gut über den öffentlichen Nahverkehr erreichbar. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt auf Wunsch anonym. Die Berater:innen unter-
liegen der Schweigepflicht.
Bei Fragen oder wenn Sie einen Termin vereinbaren möchten, 
können Sie uns telefonisch oder per Mail erreichen:
Kontakt Suchtberatung: Kontakt Jugendsuchtberatung:
Dreikirchenstr. 23, 91301 Forchheim Dreikirchenstr. 23, 91301 
Forchheim
Telefon: 09191/73 62 96 1 oder 09191/ 73 62 96 59
Mail: suchtberatung.fo@skf-bamberg.de
jugendsuchtberatung@skf-bamberg.de
Zusätzlich bieten wir Online-Beratung über die Plattform DigiSucht 
an und zu Fragen zum Glücksspiel über die Plattform Playchange 
unter https://playchange.de/
Weitere Infos unter www.skf-bamberg.de

eine rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchheim.de (für Kurs-
Nr. Fo178F) erforderlich, damit wir den Interessierten die Zugangs-
daten am Donnerstagnachmittag zusenden können. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, dieses Angebot zu nutzen und 
sich über verschiedene Wärmepumpentechniken und Nutzungsmög-
lichkeiten Erneuerbarer Energien zu informieren. Fragen können 
über die Chat-Funktion gestellt werden. Das komplette Vortragspro-
gramm finden Sie unter www.Lra-fo.de/klima. 

GESUNDHEIT
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SCHULEN KINDERGÄRTEN

Monatelanger Unterricht in Karate und Selbstver-
teidigung an der Eggolsheimer Schule
Einen würdigen Abschluss erarbeitete sich unser Karate Meister Herr 
Thorsten Lehmann. Monatelang unterrichtete er ehrenamtlich an der 
Eggolsheimer Schule Karate und Selbstverteidigung. Die Leistungs-
bereitschaft der jungen Teilnehmer:innen war enorm und fanden eine 
Würdigung von Stefan Rickert von der Volksbank und dem Förder-
verein. Eltern und Geschwister der Aktiven kamen mit Konrektorin 
Barbara Kraus und Rektor Markus König. Eine Spende für die DJK 
Neuses e.V. rundete den Nachmittag ab.

Rückblick auf das Jahr 2025 und Neuwahlen beim 
Förderverein Kita St. Martin Eggolsheim
Der Förderverein der Kita St. Martin Eggolsheim e. V. blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2025 zurück, das von großem ehrenamtlichem 
Engagement und einer starken Gemeinschaft geprägt war.
Im vergangenen Jahr konnten durch verschiedene Veranstaltungen 
und Aktionen, wichtige Einnahmen erzielt werden, deren Erlöse 
direkt der Kita und damit den Kindern zugutekamen. Ein besonderes 
Projekt war die Verschönerung unserer Losbude, die bei der Kirch-
weih, aber auch beim Adventsmarkt zum Verkauf von selbst gemach-
ten Heißgetränken und Lebkuchen zum Einsatz kam. Darüber hinaus 
unterstützte der Förderverein zahlreiche Maßnahmen für die Kinder; 
beispielhaft seien hier der Aufbau eines Zirkuswagens im Außenge-
lände der Kita genannt, der den Kindern nun als zusätzlicher Spiel- 
und Erlebnisraum zur Verfügung steht; sowie die Unterstützung von 
Ausflügen und Anschaffungen.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung im Januar 2026 wurde der 
bisherige Vorstand für seine Arbeit entlastet und eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Die erste Vorsitzende Ivonne Kraus sowie die Schrift-
führerin Anja Schnieders wurden in ihren Ämtern bestätigt. Steffi 
Schmid übernimmt künftig das Amt der zweiten Vorsitzenden. Als 
Kassenwartin konnte Verena Steinmetz, ein Gründungsmitglied des 
Fördervereins, erneut für die Vorstandsarbeit gewonnen werden. Als 
Beisitzerinnen unterstützen künftig Katharina Benning und Andrea 
Kunz die Vorstandschaft. Die Kassenprüfung übernehmen Julia Dierl 
und Ramona Kraus. Weiterhin kümmert sich Nicole Schiebold um 
die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins. Der Förderverein bedankt sich 
herzlich beim bisherigen Vorstand für das Engagement der vergan-
genen zwei Jahre

Mit Blick auf das Jahr 2026 sind bereits weitere Veranstaltungen und 
Förderprojekte geplant. Der Förderverein freut sich weiterhin über 
Unterstützung und neue Mitglieder, um auch künftig Projekte für die 
Kinder der Kita St. Martin Eggolsheim umsetzen zu können.
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Informationsveranstaltung “EGF in 100 Minuten” 
zum Übertritt an das Ehrenbürg-Gymnasium
Das naturwissenschaftlich-technologische Ehrenbürg-Gymnasium 
Forchheim lädt am
Dienstag, den 10. März 2026, um 18.00 Uhr
Schülerinnen und Schüler der vierten Grundschulklassen sowie zeit-
gleich deren Eltern herzlich dazu ein, die Schule kennenzulernen.
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte des EGF ermöglichen den 
Kindern im Rahmen eines geführten Themenrundgangs in kleinen 
Gruppen an verschiedenen Stationen spannende Einblicke in den 
Schulalltag. Gleichzeitig erhalten die Eltern – ebenfalls in geführ-
ten Gruppen – umfassende Informationen zu den Lernbedingungen, 
pädagogischen Konzepten und Zielen des Ehrenbürg-Gymnasiums.
Die Veranstaltung beginnt in der Aula des Ehrenbürg-Gymnasiums 
mit einer Begrüßung durch die Schulleitung und anschließender Ein-
teilung der Gruppen.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle wichtigen Informationen zum Übertritt finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.egf-online.de. Dort können Sie sich zudem 
über Lernbedingungen, Digitalisierung sowie die Konzepte und 
Ziele unserer Schule informieren oder bei einem virtuellen Rund-
gang durch das Schulhaus einen ersten Eindruck gewinnen.
Für individuelle Fragen steht Ihnen die Schulleitung gerne in einem 
persönlichen Gespräch zur Verfügung. Die Terminvereinbarung 
erfolgt über das Sekretariat unter der Telefonnummer 09191 – 70010.
Der Informationsabend der Offenen Ganztagsschule (OGTS) der 
Forchheimer Gymnasien findet am Dienstag, dem 28. April 2026, 
um 19:00 Uhr via Zoom statt. Die Anmeldedaten für dieses Zoom 
Meeting werden spätestens eine Woche vor dem Termin bekanntge-
geben. Anmeldungen für das Zoom Meeting der Offenen Ganztags-
schule sind ab sofort über den E-Mail-Kontakt ogts-fo@afg-im-netz.
de möglich.
Das Schulleitungsteam
des Ehrenbürg-Gymnasiums

Herder-GymnasiumForchheim
Das Herder-Gymnasium veranstaltet für Schülerinnen und Schüler, 
welchezum September 2026 an das Gymnasium übertreten möchten, 
und deren Eltern im Schulgebäude eine
Informationsveranstaltung mit Tag der Offenen Tür am
Freitag, den 6. März 2026, um 16:00 Uhr.
(Einlass 15:30 Uhr)
Als Eltern erhalten Sie in der Aula Informationen über das besondere 
Profil unserer Schule. Dabei stellen wir Ihnen unsere Ausbildungs-
richtungen (sprachlich, humanistisch, musisch, und wirtschaftswis-
senschaftlich) vor, geben Hinweise zur Sprachenwahl und legen 
Ihnen die Voraussetzungen zum Übertritt dar. Gleichzeitig haben die 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in einem abwechslungs-
reichen Stationenlauf mit Lehrkräften und Tutorinnen und Tutoren 
die Unterrichtsfächer unseres Gymnasiums kennenzulernen. Im 
Anschluss daran laden wir Sie und Ihre Kinder ein, in Kleingruppen 
von Lehrkräften geführt oder individuell sich in Fachräumen, Klas-
senzimmern, unserer Mensa und in der Mediathek einen Überblick 
über die Aktivitäten der Fachschaften, unsere pädagogische Arbeit 
und über außerunterrichtliche Projekte zu verschaffen. 
Für alle am Musischen Gymnasium interessierten Schülerinnen und 
Schüler und deren Eltern findet zusätzlich noch ein Tag der Offenen 
Tür der Fachschaft Musik am Samstag, dem 21. März 2026 um 10:00 

Uhr statt. Informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.her-
der-forchheim.de oder besuchen Sie über nebenstehenden QR-Code 
unser HGFInfo-Padlet um einen ersten Eindruck vom 
HGF zu bekommen.
Lassen Sie sich auch gerne individuell durch die Schulleitung bera-
ten; hierzu können Sie einen Termin unter Tel. 09191/7099-0 oder 
E-Mail sekretariat@herder-forchheim.de vereinbaren.

Informationsvormittag zum Übertritt an das Gym-
nasium Fränkische Schweiz Ebermannstadt
Am Samstag, 14. März 2026, Beginn 10:00 Uhr 
Der Informationsvormittag beginnt mit einem Vortrag für die Eltern 
in der Aula des Gymnasiums Fränkische Schweiz (GFS). Dabei 
erhalten Sie Informationen über das GFS, seine Ausbildungsrichtun-
gen, den gymnasialen Bildungsweg sowie die Voraussetzungen für 
den Übertritt.
Parallel dazu nehmen die zukünftigen Schülerinnen und Schüler in 
Kleingruppen an Führungen durch das Schulhaus teil. Bei Vorstel-
lungen der einzelnen Fachschaften, verschiedener Wahlkurse sowie 
des Schullebens am GFS können sie sich einen lebendigen Eindruck 
von der Schule verschaffen.
Im Anschluss an das offizielle Programm haben Eltern und Kinder 
gemeinsam die Möglichkeit, die Schule und ihre Fachräume noch-
mals in Ruhe zu erkunden. Für die Betreuung der jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher steht ein „Kindergarten“ zur Verfügung, der 
von älteren Schülerinnen und Schülern sowie einer Lehrkraft betreut 
wird.
Während des gesamten Informationsvormittags ist für das leibliche 
Wohl gesorgt.

Tag der offenen Tür in der Fachoberschule Fränki-
sche Schweiz
Eine bunte Vorstellung
Wie jedes Jahr war der Tag der offenen Tür an der Fachoberschule 
Fränkische Schweiz in Eggolsheim am 31.01.2026 ein großes Spek-
takel. Bereits am Vortag waren alle Schülerinnen und Schüler schwer 
beschäftigt, alles aufzubauen, um potenziellen neuen Schülern die 
Schule von ihrer besten Seite zu zeigen, die vier verschiedenen Aus-
bildungsrichtungen und die Vorklasse vorzustellen und Fragen rund 
um die Fachoberschule zu beantworten. 
Die Ausbildungsrichtung Gesundheitswesen
Im Klassenzimmer des Gesundheitszweigs gab es interessante 
Modelle zum menschlichen Körper zu sehen, außerdem konnte man 
einen Rollstuhlparcours durchlaufen, um selbst die Erfahrung zu 
machen, wie schwer es ist, sich im Rollstuhl fortzubewegen. Außer-
dem gab es Informationen zur Ernährung, zum Hauptfach Gesund-
heitswissenschaften und Entspannungsübungen.

SCHULEN



17

 04/26

Die Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie 
(ABU)
Um 10 Uhr begann der Tag der offenen Tür gleich mit einem Vortrag 
über CERN, das weltgrößte Labor für Teilchenphysik. Im Vorjahr 
hatten einige Lehrkräfte der Schule eine Fortbildung dort besucht. 
Am bekanntesten ist es für den 27 km langen Large Hadron Col-
lider, einen Teilchenbeschleuniger, der, wie man in dem Vortrag 
lernen konnte, sogar winzige schwarze Löcher erzeugen kann. Am 
Ende gab es sogar ein live QandA mit Tobias Patrick Treczoks, einem 
Physiker aus CERN, der, über das Internet zugeschaltet, Fragen des 
Publikums beantwortete.
Im Fachraum für Chemie gab es Experimente zu Flammenfärbungen 
und Molekülmodelle am Computer zu bestaunen. Außerdem konnte 
man lernen, wie ein Alkoholtest funktioniert.

Im Fachraum für Biologie konnte man Proben unter dem Mikroskop 
betrachten, ein Herbarium ansehen und mit den Schülern des ABU-
Zweigs eine eigene Bakterienkultur züchten. Außerdem erfuhr man 
spannende Dinge über die zahlreichen Kurse dieser Ausbildungsrich-
tung, wie zum Beispiel den meeresbiologischen Kurs in Italien oder 
den Kettensägekurs. 
Die Ausbildungsrichtung Gestaltung

Im gesamten Haus verteilt waren die zahlreichen verschiedenen 
Kunstwerke der Gestalterklassen zu bestaunen. Bei ihnen gab es 
Tipps und Informationen zur Aufnahmeprüfung zu holen. Aber auch 
ein 3D-Drucker kam zum Einsatz und die Besucher konnten sich 
Schmuckstücke drucken lassen. Um 12 Uhr fand in der Aula eine 
kleine Modenschau statt. Zum Thema „triadisches Ballett“ präsen-
tierten die Schülerinnen und Schüler dort selbstgenähte Kostüme. 
Außerdem wird aktuell das gesamte Schuljahr über am „Lindner-
Projekt“ gearbeitet, bei dem sich die Schülerinnen und Schüler auf 
Spurensuche in ihrem Schulhaus begeben. Am Ende des Schuljah-

SCHULEN

res soll es eine Ausstellung geben, die das spannende und abwechs-
lungsreiche Projekt mit dem Titel „denkmal aktiv – Kulturerbe macht 
Schule“, das von der deutschen Stiftung für Denkmalschutz gefördert 
wird, abschließen soll. 
Die Vorklasse
Die Vorklasse präsentierte das akustische Theaterstück „Die 
Abschlussprüfung", das sie im Deutsch-Unterricht einstudierten. 
Kreativ wurde das Szenario einer Abschlussarbeit rhythmisch mit 
Klängen der Schulutensilien dargestellt. Natürlich konnte man auch 
hier erfahren, für wen sich die Vorklasse lohnt und was das Beson-
dere daran ist. 

Die SMV bot gegen Spenden Hotdogs, Waffeln und viele leckere Kuchen 
an.
Wie schon in vorherigen Jahren gab es die Fotobox, in denen Besu-
cher lustige oder ästhetische Schwarzweißbilder von einem Fotogra-
phen machen lassen konnten.
Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie verbin-
dende Schulform, um in zwei Jahren – mit Vorklasse in drei Jahren 
- zur Fachhochschulreife zu gelangen, um zu studieren oder seine 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private 
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte 
Fachoberschule in allen Bedingungen und Vorgaben denen von staat-
lichen oder kommunalen Fachoberschulen. Nähere Informationen 
zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über die Ausbildungsrichtungen 
erhalten Sie unter www.arche-twi.com/fachabitur/
Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2026/27 ist vom 
23.2.2026 bis zum 6.3.2026. 
Sebastian Kocher und Denes Scharrer (Klasse S11)
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Mittwoch, 25. Februar
18.30 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg

Freitag, 27. Februar
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.30 Uhr: Drügendorf: Kreuzweg

Samstag, 28. Februar
09.00 Uhr: Eggolsheim: Weggottesdienst der EK-Kinder
Gruppe: Eggolsheim
11.00 Uhr: Eggolsheim: Weggottesdienst der EK-Kinder
Gruppe: Unterer Aischgrund
11.00 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 1. März
09.30 Uhr: Drügendorf: Wortgottesfeier anschl. Möglichkeit
zur PGR-Wahl im Pfarrheim
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst (anschl. Hauskommunion)
14.00 Uhr: Eggolsheim: Feierlicher Rosenkranz

Dienstag, 3. März
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg

Mittwoch, 4. März
18.30 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag, 5. März
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier

Freitag, 6. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.00 Uhr: Eggolsheim: Weltgebetstag der Frauen

Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Christuskirche Forchheim
So, 22.02.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So 01.03.	 10:30 Uhr	 Anderer Gottesdienst
	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst
Fr 06.03.	 18:30 Uhr	 Weltgebetstagsgottesdienst (Nigeria)
So 08.03.	 09:15 Uhr	 Gottesdienst
So 15.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst, anschließend
			   Fastenessen

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: st-martin.eggolsheim@erzbistum-
bamberg.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-
eggolsheim.de
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung jeweils
Mittwoch von 10-11 Uhr Tel. 44 39 71-0

PR Andreas Barthel (andreas.barthel@
erzbistum-bamberg.de) in Eggolsheim
unter 09545/4439713 zu erreichen.

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0
Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 20. Februar
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 21. Februar
17.00 Uhr: Drügendorf: Vorabendmesse 
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 22. Februar
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst

Montag, 23. Februar
18.00 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg

Dienstag, 24. Februar
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg

KIRCHEN
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KIRCHEN

KJR

So 22.03.	 09:15 Uhr	 Gottesdienst
So 29.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Einführung
			   Vikar H. Kern
	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst

Friedenskirche Eggolsheim
Fr 06.03.	 18:00 Uhr	 Weltgebetstagsgottesdienst
			   (Nigeria) in St. Martin
So 08.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst
So 22.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst
Sa 28.03.	 18:30 Uhr	 Abendgottesdienst mit anschl.
			   Möglichkeit zur Begegnung

Jahreszuschuss 2026
Die im Kreisjugendring Forchheim zusammengeschlossenen Orga-
nisationen können vom 15.03. bis zum 01.05.2026 den Antrag auf 
Jahreszuschuss 2026 beim KJR Forchheim per E-Mail an info@
kjr-forchheim.de einreichen. Früher oder später eingehende Anträge 
werden nicht berücksichtigt. 
Antragsberechtigt sind die Mitgliedsorganisationen wie z.B. Jugend-
verbände, Vereine, Kirchengemeinden, Jugendinitiativen, Jugend-
treffs. Der Jahreszuschuss dient der allgemeinen Förderung der 
Jugendarbeit. Die Zuschussrichtlinien mit allen wichtigen Informa-
tionen zur Antragsstellung sowie die entsprechenden Formulare sind 
auf der KJR Homepage www.kjr-forchheim.de im Bereich Service/
Downloads zu finden.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Jugendbüro unter 
Tel.: 09191/7388-0 oder per E-Mail an info@kjr-forchheim.de.

Info Zuschussanträge am 11.03.2026
Der KJR Forchheim fördert durch die Vergabe von Zuschüssen die 
Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Forchheim. Antragsberech-
tigt sind die im KJR zusammengeschlossenen Vereine und Verbände. 
Zuschüsse gibt es für die verschiedensten Förderbereiche wie z. B. 
Freizeit- und Jugendbildungsmaßnahmen, Teilnahme an Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen und die Anschaffung von Geräten. Darüber 
hinaus wird einmal im Jahr der Jahreszuschuss vergeben. Was bei 
der Beantragung der jeweiligen Zuschüsse zu beachten ist, welche 
Formulare zu verwenden sind und welche Fristen eingehalten 
werden müssen, wird im Rahmen dieser Infoveranstaltung vermittelt. 
Außerdem erhalten Sie Informationen zur JULEICA-Ausbildung 
(Jugendleiter/-innencard) und die damit verbundene besondere För-
derung. Der kostenfreie Infoabend findet am 11.03.2026 von 18.00 
Uhr bis 20.00 Uhr im Kreisjugendring Forchheim statt. Der Anmel-
deschluss ist am 08.03.2026. Alle weiteren Informationen und die 
Online-Anmeldung sind unter www.kjr-forchheim.de zu finden.

Airbrush-Tattoo Fortbildung l am 19.03.2026
Auf vielen Veranstaltungen sind sie - neben Kinderschminken und 
Luftballonknoten - der Blickfang schlechthin: Airbrushtattoos mit 
abwaschbarer Farbe. In der Fortbildung wird den Teilnehmenden 
unter fachkundiger Anleitung gezeigt, wie die technische und prakti-
sche Umsetzung funktioniert.
Von Infos zu den verschiedenen Materialen, Sicherheitsvorschriften, 

über den Maschinenzusammenbau bis hin zum praktischen Sprayen 
wird in ca. drei Stunden alles Wichtige besprochen und geübt. Natür-
lich dürfen auch die Reinigung sowie das Aufräumen der verwende-
ten Materialien nicht fehlen.  
Die Teilnahme an der Airbrush-Fortbildung berechtigt dazu, die 
Airbrush-Maschine des KJR für eigene Veranstaltungen auszuleihen.
Informationen über die Verleihkonditionen stehen im Programmheft 
unter der Rubrik KJR-Verleih oder auf der Homepage www.kjr-
forchheim.de.
Teilnehmen können Interessierte ab 15 Jahren. Die Fortbildung findet 
am 19.03.2026 von 18.00 – ca. 21.00 Uhr im Kreisjugendring Forch-
heim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 11,00 € pro Person inkl. 
Material. Anmeldeschluss ist am 08.03.2026. Alle weiteren Informa-
tionen sowie die Online-Anmeldung sind unter www.kjr-forchheim.
de zu finden.

FFO 27.02.2026
Der Kreisjugendring Forchheim veranstaltet am 27.02.2026, zusam-
men mit dem Jugendkontaktbeamten der Polizeiinspektion Forch-
heim sowie dem Jungen Theater Forchheim wieder die beliebte 
FFO-Jugenddisco, wie gewohnt von 18.00 – 22.00 Uhr im Jungen 
Theater Forchheim (Kasernstr. 9, 91301 Forchheim).
Die FFO-Jugendpartys bieten den Jugendlichen im Alter von 12 – 
15 Jahren im Landkreis Forchheim die Möglichkeit „richtiges“ Dis-
cofeeling im sicheren und geschützten Rahmen zu erleben - aber 
OHNE Alkohol und Drogen. 
Die Tickets, zum Preis von 4,50 € pro Stück, können ganz ein-
fach online unter www.ffo-tickets.de  gekauft werden. Nach dem 
Zahlungseingang wird das Ticket per E-Mail zugestellt - dieses ist 
zusammen mit einem gültigen Lichtbildausweis, also Personalaus-
weis oder Schülerausweis am Einlass vorzuzeigen. Nähere Infor-
mationen unter 09191/7388-0 oder www.kjr-forchheim.de bzw. per 
E-Mail an info@kjr-forchheim.de
Die Discoabende sind öffentliche Veranstaltungen, daher wird keine 
Aufsichtspflicht übernommen. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Der darauffolgende FFO-Termin ist der 20.03.2026.

Kreativ-Graffiti-Werkstatt am 01.04.2026
In den Räumen der Offenen Jugendarbeit Forchheim Nord (OJA) 
findet am 01.04.2026 von 09.00 – 16.00 Uhr unsere beliebte Tages-
aktion Kreativ-Graffiti-Werkstatt für Jungen von 9 – 15 Jahren statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15,00 € pro Person inkl. Materialien 
und Verpflegung. Anmeldeschluss ist am 22.03.2026. Alle weiteren 
Informationen sowie die Online-Anmeldung sind unter www.kjr-
forchheim.de zu finden. Es sind noch wenige Plätze frei.

Fahrt in den Bayern-Park am 09.04.2026
Kommt mit und erlebt einen actionreichen Tag im Bayern-Park. 
Egal, ob ihr lieber Achterbahn fahrt, die Indoor-Kletterhalle besucht 
oder die zahlreichen (Wasser-) Rutschen hinunter saust - es ist für 
jeden die richtige Portion Adrenalin und Spaß dabei. Auch für die 
Kleineren gibt es jede Menge tolle Attraktionen wie die „Schwein-
chenbahn“ oder den großen Spielplatz. Außerdem könnt ihr das erst-
klassige Showprogramm vor Ort genießen.
Der Kreisjugendring übernimmt keine Aufsichtspflicht für die 
Kinder, weshalb sie nur in Begleitung eines zuständigen Erwach-
senen mitfahren können. Die Teilnahmegebühr enthält die Hin- und 
Rückfahrt mit einem Busunternehmen sowie den Eintritt in den Park. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 35,00 € pro Person inkl. Busfahrt und 
Eintritt. Anmeldeschluss ist am 22.03.2026. Alle weiteren Informa-
tionen sowie die Online-Anmeldung sind unter www.kjr-forchheim.
de zu finden.
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LIASGRUBE 

„Zukunft auf dem Land? Ja bitte, aber nachhaltig“
lautet das aktuelle Modellprojekt der Umweltstation Lias-Grube, 
dass vom Bayrischen Staatsministerium für Umwelt- und Verbrau-
cherschutz finanziell unterstützt und gefördert wird. Mit dem BNE-
Projekt zur nachhaltigen Gestaltung von Stadt und Gemeinde im 
ländlichen Raum spricht die Umweltstation gezielt Jugendliche und 
junge Erwachsene an. Das Projekt möchte die junge Generation zu 
mehr Beteiligung an Gestaltungsprozessen motivieren und die Kom-
munen anregen, die gewünschte Beteiligung zu ermöglichen und auf-
zugreifen. Jugendliche sollen damit motiviert werden, sich aktiv an 
den kommunalen Gestaltungsprozessen zu beteiligen. 
Dabei sollen im Rahmen der geplanten Maßnahmen und Formate 
grundlegende Zukunftsfragen angesprochen, kritisch kontrovers und 
gemeinsam diskutiert werden. Dazu gehören ganz- oder halbtägige 
Workshops, Zukunftswerkstätten sowie Planspiele zu Ressourcen 
und Nachhaltigkeit.
Nachhaltiger Konsum und Ressourcenschutz bilden die inhalt-
lichen Schwerpunkte der Workshops. In den Zukunftswerkstät-
ten mit anschließendem Diskussionsforum dreht sich alles um die 
Frage: „Wie stelle ich mir meine Gemeinde/meinen Landkreis in der 
Zukunft vor?“. Bei Planspielen zum Thema Boden oder Wasser spie-
len die Jugendlichen Konfliktsituationen aus dem realen Leben nach 
und finden gemeinschaftliche Lösungen.
Im Rahmen der Konsumwerkstatt Plastik oder Jeans und der Ernäh-
rungswerkstatt schauen die Gruppen hinter die Kulissen und finden 
nachhaltige Alternativen und Antworten auf viele Fragen. Viele wei-
tere Veranstaltungsthemen sowie ausführliche Informationen zum 
Projekt finden Sie auf der Webseite der Umweltstation unter www.
umweltstation-liasgrube.de oder persönlich unter der Telefonnum-
mer 09545 950399.

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-
Grube, März und April
Treffpunkt für Veranstaltungen: Soweit nicht anders angegeben, die 
Übersichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am Eingang des 
Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube.
Anmeldung ist erforderlich über unsere Webseite www.umweltsta-
tion-liasgrube.de per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@
umweltstation-liasgrube.de
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

25.02. Natur entdecken-Kinder stärken!
Ausbildung Umweltpädagogik für zukünftige Referentinnen
Modul1: Grundlagen und Themen der kühleren Jahreszeit
Wie begeistere ich Kinder für Themen wie Wald, Wasser, Wiese und 
Klima? Wie leite ich einen umweltpädagogischen Kindergeburtstag 
an? Mit der Fortbildung bilden wir an insgesamt drei Nachmitta-
gen Menschen aus, die sich zukünftig als Honorarkräfte im Bereich 
Umweltbildung in der Lias-Grube engagieren möchten. Die Fortbil-
dung beinhaltet die Grundlagen der Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE), der Didaktik der Umweltpädagogik sowie verschiedene 
Veranstaltungsthemen.
Mittwoch, 25.02., 14:00 – 18:00
Dazu gehören die beiden folgenden Ergänzungsnachmittage am 
25.03. und 06.05.
Modul 2: Frühlings- und Frühsommerthemen
Mittwoch, 25.03., 14: 00 - 18:00 

Modul 3: Sommerthemen. 
Mittwoch, 06.05.,14:00 - 18:00
Kosten: je Ausbildungsnachmittag 30€.  Bei einer einsetzenden 
Tätigkeit für uns werden die Teilnahmebeiträge zurückerstattet!
Weitere Informationen finden Sie unter www.umweltstation-lias-
grube.de

20.03. VHS-Kurs: Frühlingszwerge
Freitag, 14:00-16:00
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Begleitperson, jeweils beide 
anmelde- und kostenpflichtig
Weitere Infos und Anmeldung bei VHS Forchheim

15.04. VHS-Kurs: Sinnesreise für Zwerge
Mittwoch, 14-16 Uhr
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Begleitperson, jeweils beide 
anmelde- und kostenpflichtig Weitere Infos und Anmeldung bei VHS 
Forchheim

17.04. VHS-Kurs: Kraftquelle Natur
Inmitten eines oft schnellen und fordernden Alltags lädt die Natur 
dazu ein, innezuhalten und neue Kraft zu schöpfen. Durch einfache 
Sinnesübungen und kreatives Gestalten mit Naturmaterialien spüren 
wir, wie wohltuend es ist, im Grünen zur Ruhe zu kommen. Kurze 
Impulse aus der Resilienzforschung zeigen, wie Naturerleben unsere 
innere Stärke, Gelassenheit und Lebensfreude nachhaltig fördern 
kann.
Freitag, 15-17:00 Uhr, für Erwachsene
Weitere Infos und Anmeldung bei VHS Forchheim

20.04. Schnullermäuse in Frühlingslaune
Es grünt und blüht überall – mit allen Sinnen entdecken wir den 
Frühling! 
Montag, 9:30-11:00 Für Kinder unter 3 J. (frei) + kostenpfl. Begleit-
person (9 €/Person)

25.04. Saisoneröffnung: Auftaktfest für Projekt Zukunft Land-ja bitte, 
aber nachhaltig!
Gemeinsam starten wir mit einem bunten Fest für Jung und Alt in die 
neue Saison. Vielfältige Aktionen, der Markt der Möglichkeiten mit 
unterschiedlichen Akteuren aus der Region, Kinderflohmarkt, lecke-
res Essen, Kaffee und Kuchen warten auf Sie!
Samstag, 14:00-17:00Für die ganze Familie, kostenfrei

28.4./29.4. Mit Herz, Hirn und Gummistiefeln dem Frühling auf der Spur
Zweitägige Fachfortbildung Naturpädagogik für Multiplikator: Innen
Kosten incl. Verpflegung: 195 € für den gesamten Kurs. Bitte über-
weisen Sie die Kosten vorab mit Stichwort „Frühling“.
Weitere Informationen finden Sie unter www.umweltstation-lias-
grube.de
Dienstag, 28.04. 10:00-16:30, Mittwoch, 29.04. 09:30-16:00

30.04. Blütenzwerge auf der Streuobstwiese
Löwenzahn und Apfelblüten-unser Freigelände grünt und blüht! 
Gemeinsam wandeln wir durchs Blütenmeer und genießen den Früh-
ling mit allen Sinnen. 
Donnerstag, 14:30-16:30 Uhr, Für Kinder von 3-6 Jahren + erwach-
sene Begleitperson, beide kostenpflichtig
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Gesund ins Neue Jahr – Informationsabend zur Herz-
gesundheit in Eggolsheim 
Unter dem Motto „Gesund ins Neue Jahr“ fand am 4. Februar 2026 in 
der Kulturscheune in Eggolsheim eine sehr gut besuchte Informati-
onsveranstaltung rund um das Thema Herzgesundheit statt. Mehr als 
80 Zuhörerinnen und Zuhörer nutzten die Gelegenheit, sich aus erster 
Hand über ein herzgesundes Leben zu informieren. 
Nach den einleitenden Worten des CSU Bürgermeisterkandidaten 
Georg Eismann, der die Bedeutung von Gesundheitsvorsorge auf 

kommunaler Ebene hervorhob, referierte Dr. Christian Mahnkopf, 
Kardiologe am Krankenhaus Martha-Maria St. Theresie in Nürnberg. 
Unterstützt wurde die Veranstaltung von der Deutschen Herzstiftung.
Im Mittelpunkt des Vortrags stand ein herzgesundes Leben, mit 
besonderem Schwerpunkt auf Lebensstil, Vorsorge und Bluthoch-
druck. Dr. Mahnkopf erläuterte anschaulich, wie entscheidend 
Bewegung, ausgewogene Ernährung, Stressreduktion und regelmä-
ßige Vorsorgeuntersuchungen für die Herzgesundheit sind. Gerade 
Bluthochdruck werde häufig unterschätzt, sei jedoch einer der wich-
tigsten Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 
Als praktisches Beispiel einer idealen Blutdruckmessung stellte sich 
unser Bürgermeisterkandidat Georg Eismann auf der Bühne zur Ver-
fügung. Dr. Mahnkopf attestierte unserem Spitzenkandidaten einen 
optimalen Blutdruck. Beste Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Wahlkampf!
Ein zentrales Anliegen des Abends war die Notwendigkeit der 
Prävention: Viele Herzkrankheiten ließen sich durch frühzeitige 
Vorsorge und bewusste Lebensstilentscheidungen vermeiden oder 
zumindest deutlich hinauszögern. Prävention beginne nicht erst im 
höheren Alter, sondern sei in jeder Lebensphase relevant, so die klare 
Botschaft des Referenten.

Die Veranstaltung stieß auf großes Interesse und zeigte, wie wichtig 
fundierte Gesundheitsinformationen für die Bevölkerung sind. Viele 
Besucherinnen und Besucher nutzten im Anschluss die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und das Gehörte auf ihre persönliche Lebenssitua-
tion zu übertragen. 
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Politischer Frühschoppen der Freien Wähler
in Rettern
Am Sonntag, den 08. Februar 2026, luden die Freien Wähler Markt 
Eggolsheim zu einem politischen Frühschoppen ins Feuerwehrhaus 
in Rettern ein. Zahlreiche Gäste sowie Listenkandidatinnen und 
-kandidaten folgten der Einladung, um sich aus erster Hand über das 
Wahlprogramm zur Kommunalwahl 2026 zu informieren.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Vorstellung des Wahl-
programms durch die Spitzenkandidaten der Freien Wähler. Ulrike 
Nistelweck, 1. Vorsitzende und Kandidatin auf Listenplatz 1, stellte 
gemeinsam mit Matthias Hubert (Listenplatz 2) und Dominik Wagner 
(Listenplatz 3) die inhaltlichen Schwerpunkte vor. Dabei wurden ins-
besondere die Kernaufgaben der Gemeinde, die Themen Bauen und 
Wohnen, Haushalt und Finanzen sowie die Belange der Seniorinnen 
und Senioren ausführlich erläutert.
Die Referenten betonten die Bedeutung einer verantwortungsvollen 

und bürgernahen Kommunalpolitik, die sich an den originären Auf-
gaben der Gemeinde orientiert. Im Anschluss an die Vorträge nutzten 
die Anwesenden die Gelegenheit, Fragen zu stellen und in einen offe-
nen Dialog mit den Kandidaten zu treten.
In geselliger Atmosphäre und bei Weißwürsten entwickelte sich 
eine lebhafte Diskussion, die den politischen Frühschoppen zu einer 
gelungenen Mischung aus Information und Austausch machte. Die 
Freien Wähler zeigten sich erfreut über das rege Interesse und den 
konstruktiven Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern.

Termine des Seniorenbüros Forchheim
Februar/März 2026

Fr.	 20.02.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mo.	23.02.	15:00 Uhr	 Vortrag zum Thema: Unfälle Straße und Haushalt

Di.	 24.02.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80

Mi.	25.02.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	25.02.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger. Str. 3 - 5
Mi.	25.02.	10:00 Uhr	 Offene Runde Politik und Gesellschaft, Thema: Wer wird 	
			   OB, wer Landrat?
Mi.	25.02.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	26.02.	10:00 Uhr	 PC-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	26.02.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	26.02.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 27.02.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 03.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 03.03.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	04.03.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	04.03.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 
5
Mi.	04.03.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	05.03.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	05.03.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	05.03.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 06.03.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim, Tel.: 0 91 91-6 62 20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

SENIOREN

Stiftungsfamilie BSW und EWH
(Bahn-Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)
Sa 14.03.2026 Kollechenparty EBK Breitengüßbach
Beginn 14.00Uhr
Mi 18.03.2026 Vortrag Südafrika BSW – Treff Bamberg
Beginn 9.30Uhr
Fr 20.03.2026 Schafkopfrennen BSW – Treff Bamberg
Beginn 14.30Uhr
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 
Jahrgang 1961 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6 
Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen 
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze 

Veranstaltungshinweis

Am Montag, 23.Februar ab 19 Uhr habt ihr die Gelegenheit uns 
und unser Programm für Eggolsheim im Faulenzer kennenzuler-
nen. Die Veranstaltung wird moderiert vom Landratskandidaten 
Martin Distler.
Martin wird auch sein Programm für die nächste Wahlperiode 
vorstellen.

Wir freuen uns auf Eurer Kommen!
Bündnis 90 / Die Grünen - SPD Eggolsheim

KOMMUNALWAHL
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Bürgerbund / Oberer Eggerbachbund - Veranstal-
tungen zur Kommunalwahl
Während der Dorfplatzgespräche und Wahlveranstaltungen haben 
wir viele gute Gespräche führen dürfen. Wir danken nochmals für 
den respektvollen Austausch. In den gut besuchten Veranstaltungen 
in Eggolsheim und Bammersdorf stand die Liste des Bürgerbundes 
und Bürgermeisterkandidat Frederik Jung im Vordergrund. Neben der 
Vorstellung der Kandidaten wurden das Wahlprogramm und damit 
die inhaltlichen Schwerpunkte vorgestellt. „Wir stehen für einen 
modernen, weltoffenen, wirtschaftlich gesunden Markt Eggolsheim, 
der nicht zuletzt deshalb seinen Bürgerinnen und Bürgern viel bietet“, 
so fasste Frederik Jung zusammen. Das ganze Programm, untersetzt 
mit Videos, ist zu finden unter www.buergerbund-eggolsheim.de  im 
Untermenu "Wahl 2026".
Die noch unentschlossenen Wählerinnen und Wähler, aber auch 
generell alle politisch Interessierten, laden wir herzlich ein zur letz-
ten Veranstaltung vor der Wahl, bei der die Bürgermeisterkandidaten 
Frederik Jung und Wolfgang Nagengast zum „Schnellcheck“ antre-
ten. Spontan werden sie sich Fragen und Stichworten der Modera-
tion stellen. Los geht es am 01.03.2026 um 17 Uhr im Tanzsaal in 
Eggolsheim.

KOMMUNALWAHL

KINDERGÄRTEN
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Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim lädt seine Mitglieder 
sowie alle Interessierten ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung 
ein. Diese findet am Mittwoch, den 25.02.2026 um 19:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten des „Faulenzers“ in Eggolsheim, Hauptstraße 26 
statt. Für die Jahreshauptversammlung ist nachfolgende Tagesord-
nung vorgesehen:
1.	  Begrüßung
2. 	  Totengedenken
3.	 Tätigkeits-/Rechenschaftsbericht 2025
4.	 Kassenbericht mit Haushaltsabschluss 2025
5.	 Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Neuwahlen des / der 2. Vorsitzenden und eines Beisitzers
7. 	 Vorstellung Jahresprogramm 2026
8.	 Genehmigung Ausgaben- und Arbeitsplan 2026
9. 	 Festsetzung Jahresmitgliedsbeitrag für Einzel- und Familienmit-

gliedschaft
10.	 Grußworte
11.	 Ehrungen
	 11.1.	 25, 40 und 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft
	 11.2	 15 und 25 Jahre Tätigkeit in Vereinsleitung
12.	 Allgemeiner Austausch, Wünsche und Anträge
Im Anschluss an die Tagesordnung findet ein Jahresrückblick mit 
Fotos bei gemütlichem Beisammensein statt.
Der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim freut sich sehr darauf, an 
der Jahreshauptversammlung mit seinen Mitgliedern und allen Inte-
ressierten in einen direkten Austausch zu gelangen und bittet daher 
um zahlreiches Kommen.

Jagdgenossenschaft Eggolsheim VII (= bisher JG Drü-
gendorf) 
Am Donnerstag, 5. März 2026 um 19:30 Uhr, findet in der Gast-
wirtschaft Först (Nebenzimmer) in Drügendorf eine nichtöffentliche 
Jagdversammlung statt. Alle Jagdgenossen sind hiermit herzlich ein-
geladen. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Jagdvorstehers
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Kassenbericht 

6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
7.	 Verwendung des Jagdpachtschillings
8.	 Wünsche und Anträge
gez. Johannes Müller, Jagdvorsteher 
Hinweis für alle Jagdgenossenschaftsversammlungen: 
eingetretene Besitzänderungen an der zu bejagenden Grundfläche, 
die eine Änderung im Jagdkataster notwendig machen, sind bis spä-
testens fünf Tage vor der Versammlung dem Jagdvorsteher durch ent-
sprechende Nachweise (Urkunden) bekannt zu geben!

Ortsbäuerinnen der Marktgemeinde Eggolsheim
Wir laden alle Interessierten herzlich zu einer Veranstaltung des BBV-
Bildungswerks ein:
Das Brauchtum in Oberfranken 
Die Vielfalt des fränkischen Brauchtums in Oberfranken überrascht, 
ist lebendig und verbindet Vergangenheit und Gegenwart. Tauchen 
Sie ein in Brauchtum und Jahrhunderte alte Traditionen in Oberfran-
ken und erfahren sie in diesem Vortrag allerhand Wissenswertes und 
auch Interessantes.
am Donnerstag, den 26.02.2026 um 19.00 Uhr
Veranstalter: Die Ortsbäuerinnen der Marktgemeinde Eggolsheim  
Ort: Vereinsheim Unterstürmig
Referent: Edwin Dippacher
Kosten: 3,00 € p.P. wird vor Ort in bar kassiert

Die WBV Kreuzberg informiert
Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,
wir laden Sie herzlich zu folgenden Terminen ein:
25.02.2026: Finanzielle Unterstützung für Waldbesitzer!
Online-Vortrag zum Thema: „Neue Fördergelder digital beantragen“
27./28.02.2026: Motorsägenkurs
21.05-23.05: Fahrt der Waldbauern ins Erzgebirge
(weitere Informationen erhalten Sie über den QR-Code)
Anmeldungen über unsere Homepage www.wbv-kreuzberg.de
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich Ihre WBV Kreuzberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Obst- 
und Gartenbauvereins Unterstürmig 
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interes-
sierte zu unserer Jahreshauptversammlung am
Samstag, den 7. März 2026, um 19:30 Uhr, im Vereinsheim Unter-
stürmig.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 29.03.2025
4. Tätigkeitsbericht 2025
5. Kassenbericht 2025 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Gerätewarts
8. Programm 2026
9. Sonstiges 
10. Allgemeiner Austausch, Wünsche und Anträge
Im Anschluss zeigen wir einen Bilderrückblick über die Aktivitäten 
und Veranstaltungen des vergangenen Jahres. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Ellena Roppelt, (1. Vorsitzende)

VEREINE
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Fränkische-Schweiz-Verein e.V.
Ortsgruppe Eggolsheim
Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung
Freitag 27.2.2026, 19.00 Uhr, Brauereigasthof Pfister Weigelshofen
Vortrag von Rudolf Distler mit Livemusik
Geprägt von dem Willen den Krieg hinter sich zulassen, schöpften 
die Menschen neuen Lebensmut. Die Gemeinden standen vor kaum 
lösbaren Aufgaben, um für die Unterbringung der Flüchtlinge zu 
sorgen, mit Ansiedlung von Unternehmen Siedlungsflächen und 
Wohnraum zu schaffen.

Nach dem Konzept der sozialen Marktwirtschaft entstanden in der 
neuen Bundesrepublik Millionen von Arbeitsplätzen, die Wirtschaft 
boomte, „Made in Germany“ galt als Gütesiegel für Qualität, man 
konnte sich wieder was leisten, das Vereinsleben blühte auf. Es ent-
stand ein neues Selbstbewusstsein. Dazu trug in erheblichem Maße 
der legendäre Gewinn der Fußballweltmeisterschaft 1954 bei, ein 
Jubelsturm ging durch das Land unter dem Motto: Wir sind wieder 
wer!Mit den passenden Songs aus der Zeit versetzen uns Roland & 
Friends in die passende Stimmung. Ein Abend der Superlative! 
Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 der 
Freiwilligen Feuerwehr Drosendorf e.V. 
Am Samstag, den 14.03.2026 findet ab 19.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Drosendorf im Unter-
richtsraum der Feuerwehr Drosendorf statt. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder der FFW Drosendorf e.V. sind 
sehr herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Gedenken der Toten
3.	 Vereinsversammlung
3.1.	Jahresbericht des Vorsitzenden
3.2.	Bericht des Kassenwartes 
3.3.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
3.4.	Anpassung des Mitgliedsbeitrages 
3.5.	Vorschau 2026 
4.	 Aktivenversammlung
4.1.	Bericht des Kommandanten 
4.2.	Bericht des Jugendwartes
4.3.	Vorschau 2026 – Aktiver Bereich 
5.	 Fragen und Anregungen 

Alle aktiven Vereinsmitglieder werden gebeten, in Dienstuniform zu 
erscheinen. 
Für Getränke und Essen ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
gez.		  gez. 
Frank Barcsik	 Joachim Loskarn 
1. Vorstand	 Kommandant

Schützenverein Frankonia Neuses e.V.
Einladung an alle Mitglieder des Schützenvereins Frankonia Neuses e.V. 
zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 14. März 2026, um 18.00 Uhr im Schützenhaus
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Genehmigung der Niederschrift der letzten Jahreshauptver-

sammlung
5.	 Berichte
5.1.	 Bericht des 1. Schützenmeisters
5.2.	 Bericht des Sportleiters Gewehr
5.3.	 Bericht der Sportleiterin Bogen
5.4.	 Bericht des Böllerkommandanten
5.5.	 Bericht des Jugendleiters
5.6.	 Bericht der Schatzmeisterin
5.7.	 Bericht der Rechnungsprüfer
6.	 Entlastung der Vereinsleitung
7.	 Wahlen
7.1.	 Bildung des Wahlausschusses
7.2.	 Neuwahlen
8.	 Festlegung der Jahresbeiträge
9.	 Veranstaltungen 2026	      
10.	 Anträge und Wünsche
11.	 Bekanntgabe der Vereinsmeister
 
Anträge müssen bis zum 07. März 2026 in schriftlicher Form beim 
1.Schützenmeister eingegangen sein. Später eingegangene Anträge 
werden nur behandelt, wenn mindestens 1/4 der anwesenden Mit-
glieder dafür stimmt.
Raimund Martin
1.Schützenmeister
Frankonia Neuses e.V. 
Neuses, 05. Februar  2026           

Faschingsball DJK Eggolsheim
Über 200 närrische Gäste feierten am vergangenen Wochenende 
beim Faschingsball der DJK Eggolsheim ausgelassen bis in die 
frühen Morgenstunden. Bis 2:00 Uhr herrschte beste Stimmung in 
der Veranstaltungshalle, die sich in ein buntes Meer aus fantasievol-
len und originellen Kostümen verwandelte.
Ein abwechslungsreiches Showprogramm sorgte für zahlreiche 
Höhepunkte des Abends. Die Eggolsheimer Garde sowie das Tanz-
mariechen begeisterten das Publikum mit ihren mitreißenden Auftrit-
ten. Für besondere Begeisterung sorgte auch das Männerballett der 
„Närrischen Siedler“ aus Forchheim, das mit seiner schwungvollen 
Performance großen Applaus erntete. Ebenso wurde die Showtanz-
truppe der Tanzschule Richter vom Publikum begeistert empfangen.
Musikalisch heizten die „Party Franken“ auf der Bühne ordentlich 
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ein und sorgten durchgehend für eine volle Tanzfläche. Mit ihrem 
abwechslungsreichen Repertoire trafen sie genau den Geschmack 
der Faschingsgesellschaft und trugen maßgeblich zur ausgelassenen 
Stimmung bei.
Der Faschingsball der DJK Eggolsheim erwies sich einmal mehr als 
voller Erfolg und bleibt den Gästen sicherlich noch lange in bester 
Erinnerung.

Zentrallehrgang für Okinawa-Karate-Selbstverteidi-
gung in Weilersbach
Immer wieder am Anfang eines neuen Jahres veranstalten wir in Wei-
lersbach unseren Karate Lehrgang für Selbstverteidigung. Sabrina 
Hofmann organisierte für mehrere Vereine diese Aktivität und wir 
waren wie fast immer ausgebucht. Geplant und durchgeführt wurden: 
Fallschule, Würfe, Gegenwehr gegen Waffenangriffe, Würgeabwehr, 
Stockkampf, Gleichgewichtsübungen und vieles mehr. Es war ein 

wirklich anstrengender Samstag und wir sind immer wieder erfreut 
über die Leistungsbereitschaft unserer Mitglieder. Thorsten Lehmann 
(Neuses u. Pretzfeld), Anna Knauer (Reuth), Marion Knörlein (Effel-
trich), Christian Mayr (Poxdorf), Sabrina Hofmann u. Helmut Sta-
delmann (Weilersbach) trugen zum Gelingen des Tages kräftig bei.

Spendenübergabe an den Hospizverein Forchheim 
e.V. 
Am Dienstag, den 03.02.2026, haben wir, die AGJ Eggolsheim, den 
Erlös unserer Glühweinbude am Weihnachtsmarkt in Eggolsheim 
dem Hospizverein Forchheim e.V. übergeben. Insgesamt kann der 
Hospizverein nun 1500€ für seine vielfältigen Angebote nutzen, 
wie zum Beispiel die Hospizbegleitung, die Kinderhospizbegleitung 
und die Trauerbegleitung. Darüber hinaus informiert der Hospizver-
ein auch über Themen rund um Patientenverfügung, Vollmacht und 
Betreuungsverfügung. Zudem bietet dieser mit „Hospiz trifft Schule“ 
an, Schulen zu besuchen und von der Arbeit mit Schwerstkranken, 
Sterbenden und Angehörigen zu erzählen. Jedes Jahr veranstaltet der 
Verein eine Hospizwoche anlässlich zum Welthospiztag mit viel-
fältigen Angeboten, wie Kinofilmen, Informationsveranstaltungen 
und Theaterstücken. Alle Angebote des Hospizvereins sind kosten-
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deren Boule-Halle. Die Einladung erfolgte am 25.10.2025 als die 
Burgthanner zu einer Freundschaftsbegegnung auf dem neuen Bou-
leplatz in Neuses zu Gast waren. Als Gastgeschenke brachten die 
Neuseser viele Spezialitäten aus der Region mit: Kaffee der Forch-
heimer Rösterei Bogatz, Schinken vom Steigerwälder Schwarzerle 
der Eggolsheimer Metzgerei Albert, Whisky der Neuseser Blauen 
Maus, selbstgebackenes Vollkorn-Haselnuss-Brot, selbstgemachte 
Baisers und dazu eine schöne Weinflasche aus dem fernen Frank-
reich, dem Ursprungsland des Pétanque-Spiels. Allen Teilnehmern 
haben das gemeinsame Boulespielen und das anschließende Essen 
sehr viel Spaß gemacht.

Karlheinz Haas (Spielführer der dritten Mannschaft aus Burgthann), 
Claus Sperr (Vorstand des PC Burgthann) mit den Gastgeschenken, 
Peter Riedel (Abteilungsleiter Boule/Pétanque des DJK SC Neuses)

Begrüßung und Spiele in der Boule-Halle in Burgthann

Abschließendes gemütliches Beisammensitzen aller Spieler

Bayerischer Vize-Meister! - Frankonia Neuses auf 
der bayerischen Meisterschaft 
Am 6. Februar machten sich die Compound-Schützen Anton Nieb-
ler und Silvia Prütting auf den Weg nach München zur bayerischen 
Meisterschaft Bogen Halle. 
Bereits in der Qualifikationsrunde bewiesen die beiden ihr Können. 
Nach 60 Pfeilen belegte Silvia bei ihrer ersten Meisterschaft mit 549 

los und durch Spenden finanziert. Die Zusammenarbeit hat uns sehr 
viel Freude bereitet und wir freuen uns den Hospizverein Forchheim 
finanziell unterstützen zu können. Dabei möchten wir uns auch bei 
unseren treuen Kunden bedanken, die die Spende jedes Jahr erneut 
möglich machen! AGJ Eggolsheim 

Im Bild v.l.n.r.: Patricia Schlund, Verena Lauer, Ulrike Jochemczyk, 
Daniel Saffer, Gabriele Greif

„Neue“ Garage für die Pétanque-Abteilung des DJK 
SC Neuses
Die Pétanque-Abteilung des DJK Sportclubs Neuses freut sich über 
eine Garage direkt an Ihrem Bouleplatz. Trotz widriger Wetterbedin-
gungen konnten am 26.01.2026 Garagen vom Sportheim zum Sport-
gelände hin versetzt werden.
Vielen Dank an alle Helfer.

Kugelklocker und Burgthanner machten sich gemeinsam fit für die neue 
Saison
Am 01.02.2026 unternahmen die Kugelklocker des DJK Sportclubs 
Neuses einen Ausflug nach Burgthann und folgten damit einer Ein-
ladung des befreundeten PC Burgthanns zu einem Wintertraining in 

VEREINE



28

 04/26

VEREINE

von 600 möglichen Ringen den fünften Platz und zog somit souverän 
ins Viertelfinale ein. Anton musste sich ebenfalls sehr starker Kon-
kurrenz stellen. Aber auch er konnte sich mit 580 Ringen und dem 
fünften Platz für die Finalrunde qualifizieren. 
Nach einer großen Pause startete gegen 14 Uhr das Finalschießen. 
Da sich die Nachricht über den Einzug beider Schützen in die Final-
runde rasch verbreitet hatte und fleißig der Link zur Liveübertragung 
des BSSB geteilt wurde, fieberten zahlreiche Vereinsmitglieder und 
das Jugend-Training am Freitag mit. 
Schon in den Viertelfinals wurde es spannend. Silvia als Neuling 
hatte es gleich zu Beginn mit einer sehr erfahrenen Schützin zu tun. 
Leider musste sich Silvia im Viertelfinale geschlagen geben. Das 
schmälert ihre Leistung jedoch keineswegs: Bei ihrer ersten Teil-
nahme an der bayerischen Meisterschaft hat sie auf Anhieb die Final-
runde erreicht. Herzlichen Glückwunsch! Auch Antons Match war 
spannungsgeladen. Anton lag nach der vierten Passe noch zurück, 
schoss in der letzten Passe jedoch drei Perfekte Pfeile, konnte das 
Match noch für sich entscheiden und zog ins Halbfinale ein. 

Auch im Halbfinale startete Anton mit einem Rückstand. Er blieb 
jedoch nervenstark und konnte auch in diesem Match wieder aufho-
len. Am Ende gewann Anton auch dieses und kämpfte nun im Finale 
um Gold. 
Im Finale, nach über hundert Wertungspfeilen und einem sehr langen 
Tag, stieg Antons Nervosität sichtlich an. Im Goldfinale musste 
sich Anton leider mit 143:145 Ringen geschlagen geben. Am Ende 
sichert sich Anton die Silbermedaille und den Titel des bayerischen 
Vize-Meisters! 
Frankonia Neuses ist unglaublich stolz auf Anton und Silvia, die 
unseren Verein so stark bei der bayerischen Meisterschaft vertreten 
haben. Es ist motivierend zu sehen, dass ein Schütze aus unseren 
Reihen um den Titel des bayerischen Meisters mitschießen kann! 
Wir hoffen, diese Motivation nutzen zu können, damit unsere Schüt-
zen auch in Zukunft bayernweit unseren Verein vertreten können.
Möchtest auch Du Teil unseres Vereins werden? Egal ob Bogen-
schießen, Blasrohr, Luftgewehr oder Luftpistole, weitere Informati-
onen sind auf www.frankonia-neuses.de zu finden.

Eggolsheimer Korbjäger nun gegen die Bundesliga-
reserve von Chemnitz
Nach vier Siegen will man zu Hause weiterhin in der Erfolgsspar bleiben
Am Samstag 21.2.  um 19:30 Uhr kommt es in der Regionalliga II 
wieder zu einem Heimspiel der DJK Korbjäger. Es ist kein geringe-
rer zu Gast wie die Bundesligareserve von Chemnitz. Der Gegner 
war vor allem letztes Jahr eine Größe in der Liga und steht derzeit 
mit einem Spiel mehr einen Platz vor der DJK auf Rang 5. Sicher-

lich wird mit ausschlaggebend sein mit welchem Team die Bundes-
ligareserve nach Eggolsheim reist, gerade dann wenn dessen Erste 
kein Spiel hat. Die DJK braucht  sich aber mit der Unterstützung 
des Publikumszu Hause vor keinen verstecken und hofft nach den 
ganzen Verletzungen wenigstens wieder mit einem vollen Kader auf- 
treten zu können. Das Hinspiel verlor man knapp mit 70:63 und die 
DJK möchte für  diese Niederlage Revanche nehmen. Zuvor spielt 
um 17:00 Uhr die zweite in Pettstadt und am Sonntag 22.2. empfängt 
die dritte der DJK um 15:00 Uhr den SV Memmelsdorf 
Eggolsheimer Korbjäger besiegen auch Neustadt an der Waldnaab

Fantastische erste Halbzeit legt Grundstock für 98:84 Sieg über den 
Tabellenvierten
Zu Hause mit diesem Publikum eine Macht, so präsentierte sich das 
Team der DJK Eggolsheim beim Spiel gegen den Konkurrenten aus 
Neustadt. Obwohl zum Langzeitverletzten Spielgestalter Zohner 
noch diese Woche Schuler (fällt die komplette Runde aus) sowie wei-
tere Verletzungen von Raddatz und Tyler dazukamen, brillierte das 
Team von Trainer Engel in den ersten zwanzig  Minuten. Mit Roppelt 
J, Winkler, Meinhardt, Dull und Rückkehrer Stollberger begann die 
DJK furios mit einer hohen Trefferquote, netzte gleich zwei Dreier 
ein, und packte in der Defensive rigoros zu.  Die Intensität in der 
Abwehr war kaum zu überbieten und Neustadt schien mit einer 
komplett angetretenen Truppe minutenlang überfordert. Der sichere 
Distanzschütze Krysl wurde komplett aus den Spiel genommen und 
musste vorzeitig genervt ausgewechselt werden. Die DJK spielte sich 
in einen „Flow“, kämpfte verbissen um jeden Ball und traf weiter-
hin traumhaft sicher. Bereits in der achten Minute segelte der vierte 
Dreier der DJK von Kapitän Julian Roppelt in den gegnerischen 
Korb und auf der Anzeigetafel war eine 25:9 Führung angezeigt. 
Erst jetzt fanden die Gäste zu ihrem gewohnt sicheren Spiel, konnten 
aber an der deutlichen Führung im ersten Viertel von 30:17 nicht viel 
mehr ändern. Eggolsheim fing zu Beginn des zweiten Abschnittes 
dort an, wo man zuvor aufge- hört hatte. Gute Abwehr, hervorra-
gendes Mannschaftsspiel und schöne Spielzüge mit einer weiterhin  
hohen Trefferquote verdeutlichten was aus dieser Truppe in den 
Heimspielen herauszuholen ist. Neun einheimische Spieler waren 
für die Körbe im zweiten Abschnitt verantwortlich und Eggolsheim 
baute seinen Vorsprung Punkt für Punkt aus. Als der siebte Dreier im 
Neustadter Korb versenkt wurde hatte Eggolsheim eine 20 Punkte 
Führung (44:24) herausgeschossen und gab diese bis zur Halbzeit 
nicht mehr ab. Mit 56:34 ging es in die Kabinen und die Zuschauer 
sahen verdammt zwei sehr gute erste  Abschnitte.  Wie schnell es im 
Basketball aber gehen kann verdeutlichten die nächsten fünf Spiel-
minuten Innerhalb von 100 Sekunden erzielte Gästekapitän Archer 
drei Dreier mit einem weiteren Bonuswurf und jetzt hatten plötzlich 
die Gäste ein sicheres Händchen. Es war nur eine Frage der Zeit dass 
Neustadt zurück ins Spiel fand und mit einer 17:3 Serie plötzlich 
nur noch mit 59:51 zurücklag.  Minutenlang fand das Eggerbach-
team nicht mehr zum Rhythmus zurück und Trainer Engel musste 
mit einer weiteren Auszeit für Ruhe und Besonnenheit sorgen. Die 
Gäste wollten nun mehr und das Spiel wurde von Minute zu Minute 
ruppiger mit vielen versteckten Fouls. Rechtzeitig übernahm aber 
nun wieder Timm Ertl Verantwortung und sorgte mit seiner Schnel-
ligkeit und Trefferquote für den 68:53 Vorsprung. Erst jetzt konnte 
der geschickt aus dem Spiel genommene Dreierspezialist Krysl aus 
der Distanz nochmals etwas zum 71:60 nach drei Vierteln verkür-
zen. Das Spiel war noch nicht gelaufen, da war man sich auf den 
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Rängen sicher, und als nun noch der zweite Topspieler Pryszcz von 
den Gästen nicht mehr zu bremsen war, spürte man die Spannung in 
der Eggolsheimer Sporthalle. Zwölf Punkte aus der Ferne von ihm 
und es stand plötzlich nur noch 84:77. Unnötige Härte und Dramatik 
bestimmten nun das Spiel doch Eggolsheim wollte und gab diesen 
Sieg nicht  mehr her. Die Ausgeglichenheit der Mannschaft und 
die Stammspieler Roppelt J. , Ertl und Reichmann sorgten nun mit 
sicheren und schön herausgespielten Körben für den viel umjubelten 
98:84 Sieg über den Tabellenvierten.
DJK Eggolsheim: Ertl 29, Roppelt J. 14, Winkler 13, Reichmann 12, 
Dull 9, Stollberger 6, Urban 5,
Rybyy 5, Meinhardt 3, Mönius 2 und Roppelt A.
Topscorer Neustadt: Pryszcz 23, Archer L 13 und Reams 13. 
Gez. Roppelt Erwin, Fotos: Kohleisen Erik.

 

Erneut Topscorer Timm Ertl

Center Winkler vollendet unter dem Korb

Reichmann schließt einhändig ab

VEREINE

Eggolsheimer Korbjäger stürmen auch die Festung 
in Würzburg
Distanzschützen der DJK sichern sich mit 13 Dreiern einen verdienten 
85:72 Sieg bei Pfauen Würzburg
Eine Heimspielatmosphäre wie in der einheimischen Eggerbach-
halle,  für das sorgten die vielen Fans der DJK in Würzburg.Der 
Gastgeber traute seinen Augen nicht als plötzlich ein komplett großer 
Fanbus und weitere DJKler mit lautstarker Unterstützung die Sport-
halle in Beschlag nahmen. Doppelt so viele Gästefans wie Würzbur-
ger spornten das DJK Team an und diese sorgten mit einem weiteren 
Sieg für eine großartige Atmosphäre. Zwar waren die Voraussetzun-
gen nicht gerade optimal, denn neben den bekannten vier Verletzten 
kamen plötzlich noch Roppelt A. und Meinhardt dazu. Auch Würz-
burg musste ersatzgeschwächt antreten doch die Eggolsheimer woll-
ten  nach den letzten drei Siegen mit einem weiteren Erfolg Sieg den 
Gastgeber in der Tabelle überholen. Trainer Engel schickte mit Ertl, 
Roppelt J., Winkler, Dull und Stollberger die ersten Fünf aufs Feld 
und die bestimmten in den ersten Minuten das Geschehen.
Nach einer schnellen 4:0 Führung glichen die Würzburger postwen-
dend aus, doch die ersten Dreier segelten in den Gastgeber Korb und 
die Führung hatte die DJK wieder mit 9:4 und 12:9 in der fünften 
Minute inne. Bis zur ersten kurzen Pause hatten aber dann die Pfauen 
von Würzburg das Sagen und auch sie machten mit einer hohen Tref-
ferquote das Leben der DJK schwer, erzielten drei Distanzwürfe mit 
der maximalen Punktausbeute und gingen  mit einer 23:19 Führung 
ins zweite Viertel. Spannend und mit wechselten Führungen war das 
komplette zweite Viertel geprägt indem es laufend hin und her ging. 
Die DJK brauchte bis zur 15 Spielminute ehe man wieder mit dem 
Gastgeber gleichgezogen war. Der große Unterschied zwischen den 
beiden Teams machte aber die Treffsicherheit von der Freiwurflinie 
aus. Während der Gastgeber von zwölf Freiwürfen nur fünf verwan-
deln konnte sicherten sich vor allem Reichmann und Rybyy mit neun 
von zehn den Halbzeit Vorsprung mit 38:44. Auf Eggolsheimer Seite 
war wieder Teamarbeit angesagt und insgesamt sieben Spieler der zu 
neunt angetretenen DJK punkteten zu verlässlich.

Auch nach der Pause ging das Spiel spannend und mit viel Dramatik 
weiter. Jetzt riss plötzlich wieder Würzburg mit Dreiern die  Führung 
an sich, die sie dann auch bis zur siebten Minute im dritten Viertel 
inne hatten. Eggolsheim ließ hier in der Defensive etwas nach und so 
konnte der DJK Gegner immer wieder leicht vollstrecken. Doch nun 
kam der sechste Mann der DJK ins Spiel. Die lautstarken Trommler 
der DJK feuerten vehement an und wie schon im Hinspiel drehten 
nun Reichmann und Rybyy nochmals auf.
Alle beide versenkten noch bis zur Pause je zwei Dreier und mit einer 
knappen 64:60 Führung begannen die letzten zehn Minuten. Bis auf 
einen Punkt kamen die Unterfranken nochmals ran, doch dann über-
zeugte Eggolsheim mit einer wahnsinnig hohen Trefferquote. Ob aus 
der Distanz, an der Freiwurflinie oder in der Zone, die DJK wollte 
den Sieg und stellte mit einer 10:0 Serie bis zu 36. Minute eine 77:65 
Führung her die sie auch nicht mehr gewillt war abzugeben. Auch 
Timm Ertl stellte hier wieder seine Klasse unter Beweis und mit 
dieser kurzen Zwischenphase hat man das letzte Viertel überzeugend 
mit 21:12 für sich entscheiden können.

Fazit: Zwei gute Viertel (25:15 im zweiten und 21:12 im letzten) 
sorgten für den vierten Sieg in Folge. Auschlaggebend waren aber 
auch die 39 Punkte die die Eggerbacher von der Dreierlinie erzielten. 
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Nun hofft man dass nach einer einwöchigen Pause doch wieder der 
ein oder andere zum Kader zurückkehren kann denn mit der Bundes-
ligareserve von Chemnitz steht am 21. Februar ein nächsten schwe-
res Spiel an.
DJK Eggolsheim: Reichmann 21, Ertl 20, Rybyy 17, Winkler 8, Rop-
pelt J. 8, Dull 6, Mönius 3, Urban 2 und Stollberger.
Gez. Roppelt Erwin, Fotos: Dobrowolny Michael 

Kapitän Roppelt zieht mit aller Kraft zum Korb. Vorne mit der 0 
Rybyy und hinten links mit der 3 Reichmann, zwei der treffsicheren 
DJK Schützen

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim. 

Kreisliga 1 – Kein Glück beim Tabellenführer
Das Frontteam des SCE musste sich in Runde 6 gegen die Spitzen-
reiter aus Bubenreuth geschlagen geben. Weil die SG Eckental 1 
Forchheim schlägt, rutscht man auf Rang 4 der Tabelle bei noch 3 
verbleibenden Spieltagen.

Jugendbezirksliga 1 – Schachjugend nach 5 Runden mit ausgeglichenem 
Punktekonto
Unser Schachpiratenteam 1 schlägt sich als Aufsteiger bisher sehr 
gut in der höchsten mittelfränkischen Jugendliga. Mit 5:5 Punk-
ten nach fünf Runden hat das Team den Klassenerhalt jedoch noch 
nicht sicher, da es möglicherweise Absteiger aus der Landesliga 
Nord gibt, den dort steht der SC Postbauer-Heng aktuell auf einem 
Abstiegsplatz. In Runde 4 und 5 konnte das Team mit Hannes Weiß, 
Simon Petersammer, Theodor König und Sebastian Nabe gegen SK 
Neumarkt 1 und SG Hersbruck/Altensittenbach in Stammforma-
tion antreten. Gegen die Neumarkter gab es bei einem Remis von 
Hannes am Spitzenbrett und einem Sieg von Sebastian eine knappe 
1,5:2,5 Niederlage, während die SG Herbruck/Altensittenbach klar 
mit 3,5:0,5 bezwungen wurde. Nur Hannes gab am Spitzenbrett ein 
Remis ab. Zuvor in Runde 2 und 3 gab es ohne Theodor gegen den 
TSV Cadolzburg eine knappe 1,5:2,5 Niederlage bei einem Sieg von 
Sebastian und einem Remis von Hannes. SW Nürnberg Süd 2 wurde 
hingegen knapp mit 2,5:1,5 bezwungen - David Götz und Sebastian 
Nabe holten hier die vollen Punkte, während Hannes mit seinem 
Remis den Sieg absichert. Zum Auftakt wurde gegen „Reisepart-
ner“ SC Uttenreuth ein 2:2 erkämpft. Während hier Leonhard verlor, 
siegte Simon, Theodor und Hannes steuerten jeweils ein Remis zum 
ersten Teampunkt bei. Am 07.03.2026 steht dann die letzte Doppel-
runde in der Bezirksliga 1 für diese Saison an. Hier geht es in Runde 
6 gegen den SC Bechhofen 1923 (aktuell Rang 4) und gegen die Spit-
zenreiter des SC Noris-Tarrasch Nürnberg 2.

Jugendkreisliga 2 – Teams holen Vizemeister und 5. Rang 
In der Jugendkreisliga 2 haben sich die beiden Schachpiratenteams 
ein bravouröser Abschluss geschafft. Drei Siege und nur eine Nie-
derlage standen in den beiden Schlussrunden zu Buche und das trotz 
zahlreicher krankheitsbedingter Ausfälle, so dass fast ausschließlich 
Ersatzspieler zum Einsatz kamen. Timo Schack und Max Gerts-

Stolz zeigten sich die Fans mit dem Team nach dem Sieg
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hauser spielten ihre ersten Mitschreibpartien und dass gleich in den 
Jugendligen. Auch Marlene Först spielte erst ihre zweite Ligapar-
tie. Mit zwei Siegen bei drei Niederlagen hatten sie eine sehr gute 
Ausbeute. In der Vorschlussrunde siegte Schachpiratenteam 2 gar 
in Unterzahl mit nur drei Spielern 2,5:1,5 gegen Kirchehrenbach 
2. Leonhard Ziegler und Johan Biermann gewannen und Bernhard 
Baldauf sicherte mit seinem Remis den Teamerfolg ab. Schachpira-
tenteam 3 bezwang ST Röttenbach 1 durch Siege von Timo Schack 
und Michael Bäuerlein sowie einem Remis von Jonas Dickel mit 
2,5:1,5. In der Schlussrunde holte Jugendteam 2 mit einem 3:1 Erfolg 
über die Röttenbacher die Vizemeister - mit einem Brettpunkt mehr 
wäre gar die Meisterschaft möglich gewesen. Als Vizemeister ist 
man jedoch auch aufstiegsberechtigt. Leonhard Ziegler und Bern-
hard Baldauf holten den vollen Punkt, während Bastian Trummer 
und Johan Biermann einen halben Punkt beisteuerten. Jugendteam 3 
hingegen unterlag mit 1,5:2,5 knapp dem TSV Kirchehrenbach - ein 
Remis von Jonas Dickel am Spitzenbrett und ein Erfolg von Marlene 
Först reichten nicht für einen Mannschaftspunkt. Rang fünf kann sich 
jedoch auch sehen lassen. 

Termine und Veranstaltungen:
20. Februar
17:30 bis 19:00 Uhr freies Training Jugend
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
27. Februar
16 bis 19:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend 1.Runde VM-Pokal 2026
06. März
16 bis 19:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend 
07. März
Jugendbezirksliga 1: SC Eggerbachtal 1 gg. SC Bechhofen 1923 und 
gg. SC Noris-Tarrasch Nürnberg 2. Beginn um 10 und 15 Uhr
27. März
Jahreshauptversammlung SC Eggerbachtal
Weitere aktuelle Informationen und ausführliche Berichte unter 
www.sc-eggerbachtal.de

VEREINE VHS

VHS Eggolsheim
Kursstart Sommersemester in der Woche ab ab 23. Februar
Viele Kurse sind schon gut bzw. ausgebucht. Folgende demnächst 
beginnenden Angebote freuen sich über weitere Anmeldungen:
 
Body Workout und Bauch Beine Po
Wir kommen ordentlich ins Schwitzen und trainieren besonders 
Bauch, Beine und Po zu fröhlicher Musik von Rock bis Pop.
Bitte mitbringen: Matte, evtl. Gewichte je nach Absprache im Kurs.
Kurs	 Eg004
Bettina Baier
Montag, 23.02., 19.30-20.30 Uhr, 12 x
€ 60,00 (€ 54,00) 	Drügendorf, Feuerwehr-/Schützenhaus
 
Tanzkurs - Stufe I
In diesem Kurs lernen Sie die Grundschritte und einfache Figuren 
in den lateinamerikanischen Tänzen (Rumba, Cha-Cha, Jive und 
Samba) und den Standardtänzen (Langsamer Walzer, Wiener Walzer, 
Foxtrott, Tango) sowie Blues und Disco-Fox. Auch für Wiederein-
steiger geeignet. Sie erlangen dadurch auch eine bessere Beweglich-
keit und Bewegungskoordination. 
Es genügt eine Anmeldung pro Paar.
Kurs	 Eg016
Martina Göller
Freitag, 27.02., 18.45-19.45 Uhr, 10 x
€ 80,00 (€ 72,00) pro Paar	 Kulturscheune
 
Discofox - Grundkurs
Discofox kann man zu fast allem tanzen. Für den Kurs werden keine 
Vorkenntnisse vorausgesetzt. Sie erlernen in diesem Kurs schnell den 
Grundschritt und einige Figuren.
Es genügt eine Anmeldung pro Paar.
Kurs	 Eg021
Martina Göller
Freitag, 27.02., 20.00-21.00 Uhr, 4 x
€ 32,00 (€ 28,80) pro Paar	 Kulturscheune
 
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen
Diese Selbstverteidigung beruht auf ausgesuchten, sehr wirkungsvol-
len Verteidigungstechniken. Sie lernen schnell, sich gegen bewaff-
nete und unbewaffnete Übergriffe und Überfälle jeder Art effektiv 
zur Wehr zu setzen. Sie lernen nicht nur theoretische und praktische 
Anwendungen, sondern Sie üben intensiv, um gegen unterschiedli-
che Angreifer bestehen zu können. Wir testen Ihre Schlagkraft und 
helfen, diese zu verbessern.
Leichte Sportkleidung und Turnschuhe erforderlich!
Der Kurs ist für Mädchen ab ca. sieben Jahren geeignet. Falls sich 
aber eventuell ein Mädchen im Alter von sechs Jahren mit seiner 
Mama oder Geschwister anmelden möchte, ist das natürlich auch 
möglich. Bitte das Alter des teilnehmenden Mädchens bei der 
Anmeldung angeben.
Kurs	 Eg037
Christine Lehmann
Samstag, 28.02., 14.00-17.00 Uhr
€ 15,00 (€ 13,50) 	Eggerbachhalle - Turnhalle Halle 2
 

Öffnungszeiten von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig

Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Feuerwehrgerätehaus Drosendorf,
Gartenstraße 11,
91330 Eggolsheim

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 (FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 20.02.2026	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51

Samstag, 21.02.2026	 Apotheke am Pilatus Campus, 91353 Hausen, Forchheimer Str. 38

Sonntag, 22.02.2026	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19

Montag, 23.02.2026	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a

Dienstag, 24.02.2026	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10

Mittwoch, 25.02.2026	 Apotheke am Rathaus, 96114 Hirschaid, Pickelsgasse 1

Donnerstag, 26.02.2026	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17

Freitag, 27.02.2026	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12

Samstag, 28.02.2026	 Hainapotheke, 96047 Bamberg, Hainstr. 3

Sonntag, 01.03.2026	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a

Montag, 02.03.2026	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19

Dienstag, 03.03.2026	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51

Mittwoch, 04.03.2026	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34

Donnerstag, 05.03.2026	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12

Freitag, 06.03.2026	 Liebig-Apotheke, 91336 Heroldsbach, Untere Hauptstr. 2

Samstag, 07.03.2026	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a

Sonntag, 08.03.2026	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51

Montag, 09.03.2026	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
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